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Seit langem werden wir in den Medien mit einem 
Thema konfrontiert, das uns noch entfernt scheint, 
obwohl es uns in Wahrheit schon längst erfasst hat. 
Die künstliche Intelligenz, mit KI abgekürzt, ist in 
einem gewissen Ausmaß bereits allgegenwärtig. Sie 
ist in Autos verbaut, die plötzlich Lenkkorrekturen ma-
chen, wenn wir (nicht nur symbolisch gesprochen) vom 
rechten Pfad abweichen, das Bremsmanöver einleiten, 
wenn wir dem Vordermann gefährlich nahe kommen. 
Wenn Sie an Ihrem Zweitwohnsitz es kuschelig warm 
haben wollen, aber noch 200 km entfernt sind, dann 
genügt auch hier ein kleiner Druck, um Ihnen diese 
Annehmlichkeit bei ihrer Ankunft zu beschaffen.
Dass Autos weitgehend selbstständig fahren, ist keine 
Angelegenheit ferner Zukunft, wenngleich auch noch 
die Algorithmen nicht fehlerfrei sind. Dabei geht es 
darum, dass Eingabedaten in Ausgabedaten, also Er-
gebnisse, umgewandelt werden. Und wenn die Einga-
ben nicht alle Situationen erfassen können, dann sind 
auch die Ergebnisse nicht fehlerfrei, wie “tödliche“ Un-
fälle mit unbemannten Autoversuchen gezeigt haben. 

Chat GPT, GPT-4, Dall-E

Was steht hinter diesen Kürzeln? Verglichen mit dem 
oben beispielhaft beschriebenen Technikprogramm 
der KI stehen diese Abkürzungen für eine wesentlich 
größere Menge an Algorithmen, also programmierte 
Eingaben umfangreichen Wissens und bildlicher Dar-
stellung. Aber auch sie sind noch nicht perfekt, auch 
wenn es für den unkritischen Beobachter und Anwen-
der so scheint. Nun, Chat GPT ist ein Dialogprogramm, 
das jedes beliebige Thema aufgreifen kann und für 
Schulaufsätze, Bewerbungsschreiben bis zu Mathe-
matik-Schularbeiten die Textvorlagen liefert. Politiker 
können damit Ihre Reden endlich selbst verfassen, 
indem sie ein paar ihnen wesentliche Stichwörter ein-
geben, und müssen ihre Reden nicht mehr von ihren 
als Sekretäre und Mitarbeiter beschäftigten Ghost-
writern schreiben lassen.
Ob diese Reden dann wesentlich mehr Sinn ergeben 
als bisher, wage ich zu bezweifeln, sind doch diese 
Texte – wie der Philosoph Konrad Paul Liessmann vor 
wenigen Wochen in einem Essay in einer bekannten 
Tageszeitung meinte – “gespickt mit allen gängigen 
Phrasen und Allgemeinplätzen, politisch korrekt und 

bei strittigen Fragen 
zurückhaltend bis aus-
gewogen.“ Aber bald soll 
es – wenn es nach dem 
Erfinder von Chat GPT, 
Sam Altman und seiner 
Firma Open AI, geht – 
eine verbesserte Version 
geben. 

Verteufeln, bedingungsloses Verwen den 
oder kritische Auseinandersetzung –

Und tatsächlich, Fehler, allerdings keine grammatika-
lischen, gibt es derzeit noch genug in diesen Texten 
– man muss sie nur erkennen. Und da sehe ich eine
Chance für Lehrer, die ihren Schülern an Hand der
durch KI erzeugten Texte vorführen können, dass es
eben auch ein gehöriges Maß an Eigenwissen braucht,
um sich kritisch mit dem Gelieferten auseinander   -
setzen zu können. Hier stimme ich mit Liessmann
überein, dass mehr zu (auch handschriftlichen)
Arbeiten und mündlichen Prüfungsgesprächen ohne
Inanspruchnahme technischer Hilfsmittel in den Schulen
zurückgekehrt werden muss. Allerdings sehe ich – im
Gegensatz zu ihm – auch großartige Anwendungsmög-
lichkeiten dieser künstlichen Intelligenz, sodass ich das
Verbot, wie es derzeit an den Schulen des Bundesstaa-
tes New York herrscht, für kontraproduktiv halte.

Wenn man davon ausgeht, dass auch uns seinerzeit 
Wissen vorgegeben wurde, das wir entweder auswendig 
gelernt oder auf andere Weise gedanklich verarbeitet 
haben, dann trifft dieser Lerneffekt auch auf KI zu. In 
der Softwareentwicklung eröffnen sich neue Möglichkei-
ten, denn schon Chat GPT beherrscht Programmierspra-
chen ebenso wie Fremdsprachen. Es bereitet Interviews 
vor, baut Homepages, schlägt Ansprechpartner vor und 
gibt Ratschläge für Arbeitsabläufe oder Recherchen zu 
irgendeinem Thema. Aber auch im privaten Bereich 
kann es durch Erstellen von Reiserouten, Verfassen 
von Grußbotschaften neben vielem Anderen hilfreich 
sein. Ja, und jedes Übersetzungsprogramm, das wir 
möglicherwei    se heute schon benutzen, arbeitet bereits 
auf ähnliche Weise.

Was halten Sie von KI? 
Ein Annäherungsversuch

ARNOLD RIEBENBAUER

Wort des Obmanns
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Wort des Obmanns

Die Frage ist: Wollen wir das und wie 
vermeidet man die Schattenseiten? 

Selbst wenn wir es nicht wollten, werden diese 
Technologien mehr und mehr in unser Leben ein-
greifen. Denn mit Dall-E gibt es bereits eine Text-zu 
Bild-Software, die in Sekundenschnelle aus verbalen 
Beschreibungen Bilder erzeugt und damit sich in 
ihrer Anwendung auch über sprachliche Barrieren 
hinwegsetzt.
Ein Bild sagt mehr als tausend Worte! 

Mittlerweile gibt es mit Vall-E einen Stimmenimita-
tor, der lediglich 3 Sekunden des Zuhörens benötigt, 
um die gehörte Stimme derzeit noch unterschei-
dungslos nachzuahmen. Natürlich kann man damit 
jede (politische) Rede im Nachhinein verändern, 
weshalb Microsoft den Code dazu solange nicht 
freigibt, bis es eine Software gefunden hat, die die 
Orginalstimme von der nachträglichen Manipulation 
unterscheiden kann.
Wie man negative Auswirkungen im Bildungsbereich 
hintanhält, habe ich bereits oben versucht darzustel-
len. Ob ein Künstler sein Bild selbst malt oder durch 
Dall-E malen lässt, wird wohl durch eine Unterschei-
dungssoftware wiederum zu differenzieren sein.
Um nicht allem Anderen an Informationen und Tex-
ten kritiklos gegenüberzustehen, wird trotzdem die 
Generierung von Wissen aus verschiedenen Quellen 
notwendig sein. So wie Wikipedia lediglich die Mei-
nung von Autoren wiedergibt, die sich selbst– 
allerdings in einem Auswahlverfahren– dazu gemacht 
haben und somit dem Zeitgeist oder der political cor-
rectness unterliegen können, so ist die Zusammen-
führung von Texten aus verschiedensten Bausteinen 
einer strengen Beurteilung durch eigenes Wissen zu 
unterziehen.

Was bedeutet diese Entwicklung für 
alpine Vereine

Zum einen benutzen Wetter- und Lawinenwarndienste 
schon derzeit Algorithmen zum Vorteil des Bergstei-
gers, der Bergsteigerin. Bestmögliche Routen sind 
heute schon Teil einer Software, die auch die Lawi-
nengefahr, deren Grad sich in Zukunft wesentlich 
genauer lokalisieren lassen wird, besser beschreiben 
kann. Auch Möglichkeiten der Anreise und des Zu-
gangs zum Berg werden sich präzisieren lassen. So 
wird die Vorbereitung sowohl für profesionelle Berg-
führer und Tourenführer von alpinen Vereinen als 
auch für Privatpersonen wesentlich erleichtert.
Letzlich aber kann keine künstliche Intelligenz die 
Auseinandersetzung mit den Bedingungen der Natur, 
die Kondition, die Ausbildung und die Erfahrung er-
setzen. Und diese Tatsache ist ein nahezu tröstlicher 
Gedanke, meint

Ihr Arnold Riebenbauer

MITGLIEDERSTATISTIK
Spittal/Dr. 2020 2021 2022

A 1541 1673 1698

B, ermäß. 1694 1766 1762

Junior  338  368   362

Jugend  428  451   503

Treue  147  151   150

Summe 4148 4409 4475

„Christian Hohenberger erreicht 
den Gipfel des Gmeinecks mit 
neuem Gipfelbuch“
Christian Hohenberger hat den Gipfel des Gmeinecks 
erklommen. Mit dabei hatte er das neue Gipfelbuch. 
Am Gipfel angekommen, genoss er den atemberau-
benden Ausblick und teilte ein Gipfelfoto. 
Das Führen eines Gipfelbuchs ist eine lange Tradition 
in der Bergsteigerwelt und bietet eine Möglichkeit, 
die Erinnerungen an die Tour und den Aufstieg zu 
bewahren. Es ist auch eine Gelegenheit, die Erfah-
rungen und Gedanken mit anderen Bergsteigern zu 
teilen und eine Gemeinschaft zu bilden.
Wir danken Christian für die Bereitstellung des neuen 
Gmeineck-Gipfelbuchs und freuen uns auf zukünftige 
Einträge und Geschichten vom Gipfel.

Am Gipfel des Gmeinecks  ©  Christian Hohenberger
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Im Gedenken unterwegs

Wir mussten Abschied nehmen von unserem ehe 
maligen Tourenführer Reinfried Muffat. Er hatte  
viele Jahre die Sektion Spittal mit seinen interessan-
ten Touren unterstützt und dabei viele Teilnehmer  
für die Bergwelt begeistern können.
Auslandsbergfahrten und Expeditionen in ferne  
Länder waren seine Leidenschaft und haben ihn  

Orientierungshilfe für Tourengeher

In den letzten Jahren wurde die Freizeitsportart Tou-
rengehen immer populärer und beliebter. Viele neh-
men die Möglichkeit wahr, sich in der freien Natur zu 
bewegen. Da auch im Gemeindejagdgebiet Trebesing 
vermehrt Tourengeher unterwegs sind, hat die Jagd-
gesellschaft Trebesing-Neuschitz bereits im Winter 
2021/22 damit begonnen, Aufstiegsrouten u. Abfahr-
ten für Tourengeher zu markieren. 
Dies betrifft die unterschiedlichen Aufstiegsvarianten 
vom Gehöft der Familie Oberlerchner vlg. Gamper zur 
Bergfriedhütte. Da sich in diesem Bereich eine Rot-
wildfütterung befindet, ist es besonders wichtig, dass 
sich Tourengeher, aber auch alle anderen Naturnutzer 
während der Notzeit des Wildes an die vorgegebenen 
Routen halten.Dazu wurde bei Familie Oberlerchner 
vlg. Gamper eine Übersichtskarte angebracht, auf der 
die Aufstiegs- u. Abfahrtsmöglichkeiten ersichtlich 
sind. Für den Aufstieg wurden entlang der einzelnen 
Routen Schilder mit Piktogrammen (aufsteigender 

Tourengeher) angebracht. Analog dazu wurden an 
den Einstiegen für die Abfahrt Schilder aufgestellt 
(talwärts fahrender Schiläufer). Weiters wurden auch 
in der näheren Umgebung des Fütterungsbereichs 
Schilder angebracht, die die Naturnutzer darauf hin-
weisen, dass sie sich der Rotwildfütterung nicht nä-
hern sollen. Der Fütterungsbereich ist auf der Über-
sichtkarte als rot schraffierte Fläche ausgewiesen.
Daher ergeht seitens der Jäger der Jagdgesellschaft 
Trebesing-Neuschitz an alle Naturnutzer, im Sinne 
eines guten Miteinanders, die eindringliche Bitte, sich 
an die vorgegebenen Routen zu halten, um dem Wild 
in der Notzeit die notwendige Ruhe und Ungestörtheit 
an der Fütterung und in den im Fütterungsbereich 
liegenden Einständen zu ermöglichen.
Die Routen sind mit dem Alpenvereabgesprochen und 
entsprechen auch unserem Auftrag als Naturschutz-
organisation, weshalb wir unsere Mitglieder bitten, 
nicht nur Bergsport-, sondern auch Natur(=Wild)
schutzkompetenz zu zeigen.

dabei fast um die ganze Welt geführt.  
Er war auch ein ausgezeichneter Fotograf, die 
Diavorträge über seine Auslandstouren haben uns 
immer begeistert und waren sehr beliebt. 
Er war nie ein Mann der vielen Worte, 
eher der Taten. 
Wir werden ihn vermissen.

Am Gipfel des Gmeinecks  ©  Christian Hohenberger

In Gedenken an Reinfried Muffat

Lieber Friedl, 
Du hast nun Deine letzte Reise angetreten. 

Lebe Wohl!

ORIENTIERUNGSHILFE FÜR TOURENGEHER 
Bitte Hinweistafeln und Markierungen unbedingt beachten! Danke!!
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Klettern indoor

Kletterpass pro Semester €  40,-

Öffentliches Klettern

AV-  
Mitglieder

Allgemeiner 
Preis

Bis 18 Jahre €   3,- €    5,-

Erwachsene €   5,- €    8,-

Punktekarte (10er) 

bis 18 Jahre € 25,- €  40,-

Erwachsene € 40,- €  70,-

Saisonkarte

bis 18 Jahre € 50,- €  80,-

Erwachsene € 90,- € 140,-

Verleih Ausrüstung

Klettergurt und -schuhe,  
Sicherungsgerät u/o Seil:

€ 2,- p.Stk.

Preise AV- Jugend

Info
Mag. Harald Angerer  0650 36 01 321

E-mail: kletterwand.baldramsdorf@gmail.com
Web: www.alpenverein-spittal.at/Klettern

Klettern indoor 
Kletterwand Baldramsdorf VS 
(offen ab März 2023)
AV-Jugend (betreutes Kletten) 5-16 Jahre
Öffnungszeiten: Mitte Oktober bis Ende Juni

Jeden Freitag   15.30 - 19.00 Uhr
Jeden Samstag   09.30 - 11.00 Uhr

Öffentliches Klettern (nach Bedarf):
Mittwoch   17.00 - 20.00 Uhr 
Samstag   09.00 - 12.00 Uhr &

  17.00 - 20.00 Uhr 
 (nach Bedarf)

Gruppen am Wochenende und am Nachmittag 
nach Vereinbarung. 
Schnupperkurse für Jeden/Jede!

Allgemeines
Es gelten die allgemeinen Regeln für die Benutzung der 
Kletterhalle. Die Kartenpreise schließen keine 
Aufsicht und/oder Betreuung mit ein.
Der Kartenpreis ist ein Erhaltungskostenbeitrag. 
Ermäßigung für Gruppen nach Vereinbarung. Klettern 
außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
Preisänderungen und Irrtum bei den Kletterwanddaten 
und Preisangaben vorbehalten!

AV -Jugend © Melanie Hohenberger
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Klettern outdoor

Klettern outdoor
Klettergärten & -steige der Sektion

Klettergarten Burgbichl
OG Molzbichl-Rothenthurn
Auffahrt über Schloss Rothenthurn (beschildert)
Auskünfte: Adam Kofl er 0676 70 66 807
adamkofl er55@gmail.com

Peter-Santner-Klettergarten
OG Seeboden-Lieserhofen
Erreichbar zu Fuß oder per Rad 
über Seeboden/Südufer (beschildert) 
Linkzusammenstellung zu weiteren 
Klettersteigen im Umkreis auf unserer Homepage!
Auskünfte:  Tourismusbüro Seeboden 

047 62 812 55 

Klettersteig Bella Vista
auf die Hohe Leier (2774 m) 
Auskünfte auf www.bergsteigen.com

Klettergarten Danielsberg
34 Routen 4–7b

Klettersteig Danielsberg
Schwierigkeit C/D
Zufahrt über Kolbnitz, Danielsberg zum Gasthof 
Herkuleshof. Von der Gaststätte über Steig 571 links 
in den Wald, ca. 600 m oder 10 min zum Einstieg.
Auskünfte auf www.bergsteigen.com

Leihausrüstung
Wir haben eine breite Palette an
Bergsportausrüstung zu günstigen Tarifen zum 
Verleih. Es gibt für den Sommer Klettersteigsets, 
Helme, Klettergurte, Steigeisen. 
Das Testen unserer Ausrüstung kann auch Hilfe bei 
der Auswahl vor einem Kauf bieten!
Kommen Sie einfach zu den Öffnungszeiten vorbei! 

Immer Aktuell – Unsere T-Shirts
für die Alpenvereinsjugend
Die neuen farbenfrohen T-Shirts der 
AV-Jugend können zum Preis von € 10,- 
bei den wöchentlichen Heimstunden erworben werden. 
Eine Bestellung in der Kanzlei ist ebenfalls möglich. Es 
gibt die Kindergrößen 
S - M - L - XL - XXL

Wildruhezonen
EJ Emberger Alpe 206193 vom 1.1. bis 31.12.
EJ Fleißner 206194 vom 1.1. bis 31.12.
EJ Lanischalpe 206602 vom 15.12. bis 30.04.
EJ Pasterzenalpe Nord 206446 vom 01.05. bis 30.09.
EJ ÖBF Schrammwald 206339 vom 01.12. bis 01.03.
EJ Stappitz-Rabisch 206336 vom 01.12. bis 01.03.
GJ Oberdorf-Vordere Pölla 206616 vom 15.11. bis 15.04.
EJ Leitner Alpe 206338 vom 01.01. bis 30.04.
EJ Maltatal Gössgraben 206515 vom 01.11. bis 30.04.

AV -Jugend © Melanie HohenbergerAV -Jugend © Melanie Hohenberger
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J ugend

Spittal

Kletterschein-Kurse 
f ür Kinder und J ugendliche, E rwachsene sowie 
f ür ÖAV-J ugend- und Ü bungsleiterteam an der
Kletterwand Baldramsdorf
T ermine ab Mä rz 2023.

Kosten:  €  30,- pro Kurs
Inf o: 065 0 36 01 321

T opRope-Kletterschein-Kurs
f ür E ltern der aktiven Kinder- & J ugendgruppe, 
Großeltern und Interessierte

Kursort: Kletterwand VS Baldramsdorf
Inhalte: Ausrüstung, Sicherungsgerä te
(Auswahl), Hüf tgurt anziehen, einbinden
(Achterknoten), Partnercheck,
richtiges Sichern und Ablassen, 
T opRope-Klettern einer Route,
Kletterregeln, Kletter-und Boulderspiele

Kurstage: T ermine nach Vereinbarung
Sonderpreis: €  4 0,-
Kursleitung: ÖAV-J ugend- und Ü bungsleiterteam
Anmeldung: 065 0 36 01 321

Kindergeburtstag an der Kletterwand
T ermine: Samstag-N achmittag ab Mitte Februar, 
Dauer ca. 2,5  Stunden

Programm: Spiele, Bouldern, Slackline, 
     T opRope-Klettern

Betreuung: durch das AV-J ugendteam

Inf o:
Harald Angerer (J L, T L) 065 0 36 01 321

04 7 62 4 089

Klettern in der Kletterhalle 
Mühldorf  
Inf o: Melanie Hohenberger 

    0664  5 1 37  804
T ermine und T ref f punkt: nach Absprache 

• E intrag in Interessentenliste
(Heimstunde)

• E inverstä ndniserklä rung der E ltern
• T opRope-Kletterschein notwendig.

Kletterhalle Mühldor f      ©  Katja Carr-Krainz Kletterhalle Mühldor f      ©  Katja Carr-Krainz
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Jugend Baldramsdorf

Unser Jugendteam
Teamleitung

Mag. Harald Angerer (JL,TL) 0650 36 01 321
     04762 4089

Email: harald.angerer@gmail.com
avjugend-spittal@gmx.net

AV-Jugend Leitungsteam: 
Melanie Hohenberger (JL, ÜL)   0664 51 37 804
Stella-Maria Schey(JL, ÜL Schi)   0676 69 33 880
Mag. Ingrid Santer (JL-Anw.) 0664 81 00 847
Meinrad Mitterling (JL)      0664 39 48 530

Team Kindergeburtstag:
Mag. Harald Angerer (JL, TL) 0650 36 01 321

     04762 4089
Emanuel Schwihla (MA)

Web: www.kletterwand-baldramsdorf.com
  www.alpenverein-spittal.at
  www.alpenverein.at/spittal-drau/jugend

Team Baldramsdorf:
Mag. Harald Angerer (JL + TL), 
Nikola Zauchner (JL-Anw.)    0664 31 13 567,  
Christian Jester (MA), Claudia Preßlinger (MA), 
Emanuel Schwihla (MA) 

Team Lendorf:
Melanie Hohenberger (JL, ÜL Sportklettern), 
0664 51 37 804
Mag. Ingrid Santer (JL, ÜL Schilauf)
Verena Kohlmayr (MA) David Toborg (MA)

Team Klettern:
Fabio Meidl (ÜL Klettersteige)
Johannes Angerer BA (ÜL Sportklettern)
Daniel Angerer BA (JL) 

Wenn’s wieder „normal“ läuft:

Die Heimstunden, verbunden mit Spielen, Sport sowie 
Bouldern und Klettern an der Kletterwand im Turnsaal 
der Volksschule Baldramsdorf, fi nden nach den Um-
baumaßnahmen des Bildungszentrums ab dem zweiten 
Schulhalbjahr statt.
Wenn vorhanden, bitte Turn- bzw. Sportschuhe mit 
heller Sohle mitbringen!
Der Unkostenbeitrag in Form der Saisonkarte für die 
Benützung der Kletterwand für Kinder und Jugendliche 
(ÖAV-Mitglieder) inklusive Leihausrüstung und Betreu-
ung beträgt € 40,- pro Schulhalbjahr.
Dazu kommt (jährlich) der ALPENVEREIN-Mitglieds-
beitrag (obligat wegen der inkludierten Versicherung!) 
(Zeitraum Jänner 2023 bis Jänner 2024) für Kinder/
Jugendliche bis 18 Jahre (€ 26,-). 
Es gibt auch die Möglichkeit des Familienbeitrages mit 
ermäßigter Gebühr. 
Infos in den Heimstunden.

Einteilung der Gruppen

Freitags (ausgenommen Feiertage und schulfrei)

Gruppe A: Kinder 6 - 8 Jahre: 15.30 – 17.00 Uhr
Gruppe B: Kinder 9 – 11 Jahre: 17.15– 18.45 Uhr

Jugendleiter, Mitarbeiter und Helfer: 
15.00 – 19.00 Uhr (gleitend)

Leitung: Nikola Zauchner (JL-Anw.), 
0664 31 13 567 und Jugendteam.
Verständigung erfolgt über WhatsApp - Gruppen.

Samstags:

Zeit: 9.30 – 11.30 Uhr

Klettern unter Betreuung durch das Jugendteam.
Kletterscheinkurse

Gruppe C: Kinder und Jugendliche ab 8 Jahre: 
9.30 – 11.30 Uhr 

(Voraussetzung für die Teilnahme ist der Besitz 
des TopRope-Kletterscheins)

Familienklettern der Gruppen A und B

Änderungen vorbehalten!

Heimstunden mit Klettern an der Kletterwand 
und Programm:
Leitung:
Harald Angerer (JL + TL),   04762  4089,  

  0650 36 01 321
und Jugendteam.
(Telefon und WhatsApp-Gruppe)
Alle aktuellen Infos auch auf der Homepage unter 
https://www.alpenverein.at/spittal-drau/jugend/.

Jugend Baldramsdorf
Wir laden alle interessierten Kinder und Jugendlichen 
herzlich ein, mitzumachen! 
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Jugend Lendorf
Klettern
Im  zweiten Schulhalbjahr 2023 ist die neue Kletter-
wand in der Volksschule Lendorf
benützbar. Dann wird auch eine neue Kinder- und 
Jugendgruppe ihren Betrieb aufnehmen.

Die Heimstunden, verbunden mit Spielen, Sport sowie 
Bouldern und Klettern an der Kletterwand im Turnsaal 
der Volksschule Lendorf, fi nden ab dem zweiten Schul-
halbjahr statt.
Wenn vorhanden, bitte Turn- bzw. Sportschuhe mit 
heller Sohle mitbringen!
Der Unkostenbeitrag in Form der Saisonkarte für die 
Benützung der Kletterwand für Kinder und Jugendliche 
(ÖAV-Mitglieder) inklusive Leihausrüstung und Betreu-
ung beträgt € 40,- pro Schulhalbjahr. 
Dazu kommt (jährlich) der ALPENVEREIN-Mitglieds-
beitrag (obligat wegen der inkludierten Versicherung!) 
(Zeitraum Jänner 2023 bis Jänner 2024) 
für Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre (€ 26,-). 
Es gibt auch die Möglichkeit des Familienbeitrages mit 
ermäßigter Gebühr. 
Infos in den Heimstunden.

Auskünfte und Infos zu den Kurszeiten:

Leitung: Melanie Hohenberger (JL,ÜL),

 (0664) 51 37 804 und Jugendteam.

Verständigung erfolgt über WhatsApp - Gruppen.
Info: www.alpenverein.at/spittal-drau/jugend/

Klettern unter Betreuung durch das Jugendteam,
Kletterscheinkurse.

Änderungen vorbehalten!

Jugend Lendorf

Einteilung der Gruppen

Freitags (ausgenommen Feiertage und schulfrei):

Gruppe A: Kinder 5 - 7 Jahre,     
15.00 - 16.00 Uhr
Gruppe B: Kinder 8 - 10 Jahre,    
16.00 - 17.00 Uhr
Gruppe C: Kinder 11 Jahre und älter, 
17.00 - 19.00 Uhr
Samstags:  Zeit nach Vereinbarung

Hier ein Grußwort der Leiterin:
„Es freut mich, euch mitteilen zu können, dass 
wir nach den Semesterferien mit unserer 
Alpenvereinsjugend Lendorf in den Kletterbe-
trieb starten können. Die Klettereinheiten 
werden immer Freitags stattfi nden. 
Wir starten (voraussichtlich) am 24.02.2023. 
Sollte der Turnsaal in Lendorf noch nicht 
benutzbar sein, weichen wir nach Mühldorf aus.
Ingrid Santer wird mich, so weit es ihr möglich 
ist, unterstützen. Auch auf engagierte Eltern, 
die unsere Gruppen ehrenamtlich unterstützen, 
freuen wir uns. Über eure Anfragen bezüglich 
Gruppeneinteilung und Termine freue ich mich.“

AV -Jugend     © Katja Carr-KrainzAV -Jugendteam     © Katja Carr-Krainz

Melanie Hohenberger    © Katja Carr-Krainz
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Jugend

Molzbichl-Rothenthurn
Klettern
Für unser beliebtes AV-Jugend Klettern, jeden Freitag in 
der Turnhalle der Volksschule Molzbichl 
(Zeitraum: Oktober - März 18.00 Uhr - 20.00 Uhr) 
werden dringend ausgebildete (TopeRope-Kletterschein) 
bzw. ausbildungswillige Mitarbeiter, für das Sichern und 
Betreuen unserer Kinder und Jugendlichen benötigt. 
Wir würden uns über eine Verstärkung unseres,
im Moment sehr kleinen Betreuerteams sehr freuen.

Ansprechpartner: 
Adam Kofl er 0676 7066 807
Christian Pichler  0664602054915

Unser Outdoor-Programm:

Sa, 25. Feb. &
So, 26. Feb.

Schitage am Goldeck C 
(Leitung: Stella Schey)

Sa,   4. März Schnupperschitour 2 (ab 10 J.) 
(Leitung: Ingrid Santer)

Sa, 18. März &
So, 19. März

Schitage am Goldeck D

Sa, 18. März Schnupperschitour 3 (ab 10 J.) 
(Leitung: Ingrid Santer)

Sa, 25. März Kärntentherme Villach

Sa, 22. April Drauradweg 
(Sillian – Oberdrauburg)

Sa, 6. Mai Klettern im Klettergarten der 
Alpenarena Villach

Sa, 20. Mai Wanderung oder Radausfl ug

Unteres Drautal
Touren
werden nach Bedarf angeboten.
Diese richten sich nach dem Alter und
dem Können bzw. der Leistungsfähigkeit
der Teilnehmer.
Ansprechpartner: 
Udo Jester  0676 60 68 970

Jugend - Outdoor -  Programm
(ortsguppenübergreifend)

Anmeldung in den Ortsgruppen 
oder bei: 
Harald Angerer (JL + TL) 
04762 4089,  0650 36 01 321
Leitung: Jugendteam

Weitere Termine und die näheren Details 
zum geplanten Programm (Klettern auf der Kletter-
wand, Radfahren, Schwimmen u.a.) werden in den 
Heimstunden am Freitag bekannt gegeben.

Änderungen vorbehalten!

 AV Spittal Snowboardtage Goldeck      © Nabila Aly  Müllsammelaktion mit Überraschung am Burgbichl    © Matthias Steinthaler
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Schitage & Schnupperschitouren

Schilauf
Snowboard 
Tourenschilauf 
Team
Mag. Ingrid Santer (JL, ÜL Schilauf, Schitouren),
Nabila Aly MSc (JL, Schilauf, Snowboard),
Stella-Maria Schey MSc (JL, Schilehrerin),
Mag. Chiara Schey (JL, Schilauf), 
Mag. Harald Angerer (JL + TL), Fabio Meidl (ÜL),
Emanuel Schwihla (MA), Elisabeth Kammersberger (MA),
Stephan Santer (MA), Melanie Hohenberger (MA)

Web: www.alpenverein.at/spittal-drau/jugend

Mit der Alpenvereinsjugend 
Spittal an der Drau 
AM SPORTBERG GOLDECK

Termin C:     Samstag und Sonntag 25.+ 26.02.2023
Termin D:   Samstag und Sonntag 18.+ 19.03.2023

Für Kinder und Jugendliche im Alter von 7 bis 15 Jahren.
Jeder Kurstag beginnt um 9 Uhr – ca. 14.00 Uhr.

Kursbeitrag pro Termin: pro Person € 40.- 
+ Schipass (selbst besorgen)
Teilnahme nur für AV-Mitglieder und auf eigene Gefahr!
Kursleitung: Mag. Stella Schey (Jugendleiterin und
Schilehrerin) + AV-Jugendteam

Auskünfte und Anmeldung: 
Alpenverein Spittal/Drau AV-Kanzlei,
Brückenstr. 6, 9800 Spittal/Drau, 
Di. u. Do. 15.00 - 19.00 Uhr,
Tel. 04762 3268 oder unter Tel. 04762 4089, 
0650 36 01 321 (Mag. H. Angerer)
Anmeldeschluss: Di. 28.2.2023 bzw. Di. 14.3.2023 
Mail : avjugend-spittal@gmx.net      
www.alpenverein-spittal.at

SCHNUPPERSCHITOUR 
mit der Alpenvereinsjugend 
Spittal an der Drau

Termin 2: Samstag, 04.03.2023 
Termin 3: Samstag, 18.03.2023

Für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahre
Jeder Tourentag beginnt um 9 Uhr – ca. 16.00 Uhr

Kursbeitrag pro Termin: pro Person € 20.-
Teilnahme nur für AV-Mitglieder und auf eigene Gefahr!
Tourenschier und Lawinenausrüstung 
können ausgeborgt werden.
Kursleitung: Mag. Ingrid Santer 0664 81 00 847 + 
AV-Jugendteam
Änderungen vorbehalten!

Schitage & Schnupperschitouren

Die Goldeck-Bergbahnen gewähren einen Sonderra-
batt bei Vorlage eines gültigen AV–Ausweises an der 
Kassa der Talbahn.
Kein Verkauf in der AV-Kanzlei!

Folgende Einzelkarten werden im Vorverkauf 
angeboten (Änderungen und Fehler vorbehalten):

inkl. Drautalperle Vormittag 
8.45 - 13.00

Tageskarte 
8.45 - 16.00

ERWACHSENE & 
SENIOREN

€ 45,00 € 48,50

JUGEND und KINDER € 24,00 € 26,00

Katschberg und Aineck:
Wir bieten auch heuer wieder ermäßigte Vorver-
kaufskarten für ÖAV-Mitglieder und ihre Familien an. 
Die Karten müssen im Vorhinein in der AV-Kanzlei 
erworben werden. Kein Verkauf an der Liftkassa!
Verlorene und vergessene Karten werden nicht 
ersetzt! (Auch keine Rückgabemöglichkeit in der 
Kanzlei!!) 

ERWACHSENE JUGEND KINDER

09.00 € 38,00,- € 29,50 € 19,00,-

bis
13.00 € 34,50,- € 27,00.- € 17,50,-

ab
12.00 € 33,50,- € 26,00,- € 17,00,-

Schikarten
Wir freuen uns, 
unseren Mitgliedern auch
heuer wieder die Schikarten-
Preisermäßigungen anbieten 
zu können:

AV Spittal Snowboardtage Goldeck  © Nabila Aly

Bericht: Mag. Harald Angerer
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Jugend Bericht

Bericht
Alpenvereinsjugend klettert 
in der Kletterhalle Mühldorf
Von Oktober 2022 bis Mitte Jänner 2023 fanden 
insgesamt zehn Klettertermine für die Alpenver-
einsjugend Spittal-Baldramsdorf in der Kletterhalle 
Mühldorf statt, da die Kletterwand in Baldramsdorf 
wegen der Bauarbeiten des Bildungszentrums nicht 
benutzbar war.
In zwei Gruppen wurde toprope und im Vorstieg 
geklettert. Auch mehrere Kletterautomaten 
wurden eifrig verwendet.
Ein herzliches Dankeschön an Übungsleiterin 
Melanie als Kursleiterin und ihre HelferInnen 
aus dem AV-Jugendteam!

Schi- und Snowboardtage am Goldeck  
Im Jänner und Februar 2022 fanden an drei 
Wochenenden sechs Schitage der Alpenvereinsjugend 
am Sportberg Goldeck statt.
Zirka 40 Kinder und Jugendliche perfektionierten 
ihr schifahrerisches Können in mehreren  Gruppen.
Ein herzliches Dankeschön dem Betreuerteam mit 
Stella und Ingrid (Kursleiterinnen), Nabila, Chiara, 
Melanie, Elisabeth, Emanuel u.a. sowie Harald 
(Organisation)!

AV Spittal Schitage Goldeck     © Nabila Aly  AV Spittal Snowboardtage Goldeck    © Nabila Aly 

AV -Jugendteam    © Harald Angerer

„Übungsleiter Skilauf“ 
vom 26.12. bis 30.12.2022 
in Kaprun 

Am Kitzsteinhorn auf 2.500 m Seehöhe fand die 
diesjährige Übungsleiterausbildung Schilauf der 
Alpenverein Akademie statt.
Während der fünftägigen Ausbildung wurden durch 
Bewegungslehre, Auffrischen und Verbessern der 
Schitechnik (alpines Fahrverhalten) und durch Vi-
deoanalysen die Voraussetzungen für die positive 
Absolvierung der Prüfungsfahrten wie Pfl ugdrehen, 
Pfl ugsteuern und paralleles Schisteuern mit dyna-
mischem Wechsel lang-kurz geschaffen.
Abgerundet wurde die Ausbildung mit dem metho-
dischen Aufbau (Übungsreihen nach dem aktuellen 
Lehrplan) und durchgeführten Lehrauftritten.

Diesen Bericht hat Mag. Ingrid Santer verfasst 
und auch den Kurs erfolgreich absolviert, 
wozu wir herzlich gratulieren!

Letzte Meldung: 
Das Team des Alpenvereins 
OG Baldramsdorf ist wieder
Gemeindeschimeister 2023! 

Wir gratulieren herzlich!

  Bericht: Mag. Harald Angerer 
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Service Info

Alpenvereinswege und ihre 
anspruchsvolle Wartung

Für den Alpenverein Sektion Spittal/Drau sind insge-
samt 18 Wegbetreuer/innen ehrenamtlich tätig und 
halten ca. 200 Kilometer Berg- und Hochgebirgswege 
in Stand.  
Neben den vielen Markierungsarbeiten sind immer 
wieder Äste und Gräser zu schneiden, Wasserabkehren 
zu graben und Steine zu entfernen. 
Auch Zaunüberstiege sind immer wieder nachzubes-
sern und gegebenenfalls zu erneuern. Weitere Aufga-
ben sind das Entfernen von Windwurf, das Erneuern 
von gebrochenen Rohrständern sowie das Montieren 
neuer Wegtafeln. 
Im Hochgebirge gibt es viele seilversicherte Wege, 
welche einen hohen Wartungsaufwand erfordern. 
Häufi g werden die Wegbetreuer/innen zu schadhaften 
oder ausgebrochenen Ankern gerufen 
(auch an Wochenenden). 
Immer häufi ger gibt es Naturkatastrophen, die auch 
unsere Wege stark in Mitleidenschaft ziehen. 
Teilweise müssen ganze seilversicherte Wege und 
Steige erneuert bzw. neu angelegt und gegraben 
werden, wie der Notausstieg am Klettersteig Bellavista. 
Der Weg am Geißrücken zum Reißeck ist ein weiteres 
Beispiel dafür. Hier mussten ca. 300 Laufmeter Seilver-
sicherung mit dutzenden Ankern erneuert werden. 
Die Auswirkungen der Unwetter lassen sich auch am 
Beispiel des Weges im Mühldorfer Graben zur Rei-
ßeckhütte erkennen. Der Weg musste für längere Zeit 
wegen Unpassierbarkeit gesperrt werden. Im vergan-
genen Jahr konnte der Weg mittels Bagger und anderer 
Gerätschaften wieder begehbar gemacht werden. 
Ein herzlicher Dank dafür der Gemeinde Mühldorf, 
welche die Kosten für die Baggerarbeiten übernommen 
haben. Ein neuer Steg aus Stahl wurde etwas höher 
(mit Stufen) angebracht. Der Alte wurde bei größeren 
Wassermengen immer wieder weggeschwemmt. Um 
dieses Szenario künftig zu vermeiden, wurde der Steg 
so angefertigt, dass er sich bei hoher Wasserführung 

Steg aus Stahl   © Anton Steiner

auf einer Seite selbstständig aushebt. Auf der Gegen-
seite wurde der Steg mit zwei Seilen am Felsen fest 
verankert. Die Ausfertigung und Montage wurde kos-
tenlos von der Firma Brunner in Baldramsdorf über-
nommen. Bergseitig wurden von der Firma Winterholz 
Lärchenpfosten gratis zur Verfügung gestellt. 
Allen Beteiligten ein großes Dankeschön!

Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeiter/innen, die die 
Wege das ganze Jahr über ehrenamtlich betreuen. 
Sollten an den Wegen Mängel oder Gefahren fest-
gestellt werden, bitten wir diese dem Alpenvereins-
büro unter der Telefonnummer 04762/3268 oder 
0664/3431222 zu melden. 

Mit den besten Bergsteigergrüßen, 
Euer Anton Steiner, Wegereferent

Beim fl eissigen Etiketten kleben    © Katja Carr-Krainz

VORANKÜNDIGUNG KULTURFAHRT
Die Kulturfahrt im Juni 2023 mit Austrian Guide 
Sigrid Gauster ist in Ausarbeitung: 
„Auf Spurensuche im Herzen des Pongau“ 
Das Programm fi nden Sie im Sommerheft!

Anerkennung für engagierte Damen

Roswitha Pirker
Anita Lengsfeld 
Sibylle Skorjanz
Edith Brandner und Christiane Liebig

Wir möchten uns aus vollem Herzen bei den unermüd-
lichen Helferinnen bedanken, die das Etikettieren des 
Bergsteigerblattes ermöglichen. Ihre Hilfe ist uner-
setzbar und beweist ihr unaufhörliches Engagement 
für die Gemeinschaft. Wir schätzen ihre Arbeit sehr 
und sind dankbar für ihre wertvolle Unterstützung.

Würdigung für 
unermüdliche Helferinnen 



St. Oswald – unter dem Soldatenkreuz    © Manfred Fischer
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Touenprogramm

Tourenprogramm

Für alle Touren der Sektion gilt
Die Anmeldung soll telefonisch beim jeweiligen Tourenführer erfolgen.
Als Kilometergeld schlagen wir allgemein € 0,10 für die ersten 100 km,
dann € 0,05 pro Mitfahrer und km vor.

Je nach Wetterlage
können sich die angegebenen
Touren ändern oder ausfallen,

wofür wir um Verständnis
bitten!

Spittal

Sa, 4. März Grünleitennock (2160 m)
Schneeschuhwanderung; Aufstieg über die Sauereggalm und über die 
Grünleitenscharte auf den Gipfel. Abstieg entlang der ehemaligen Schi-
piste über die Zechneralm.
Gehzeit ca. 4-5 Std., 600 Hm, 8 km.

Birgit Mark-Stöhr
0699 11 01 18 65

Sa, 4. März Schöpfi ng (2143 m)
Die Schiroute auf den Schöpfi ng ist – wie die Aignerhöhe - eine typische 
Hochwintertour über 800 Hm Anstieg, geringen technischen Anfor-
derungen und somit auch für Ungeübtere machbar. Fortgeschrittene 
schätzen den Schöpfi ng als Ausweichtour. Im Frühjahr lässt sich die 
Tour auf den Schöpfi ng zur Firnvariante ausbauen.
Gehzeit ca. 4 Std, 800 Hm 

Udo Kröll 
0664 30 02 034

So, 5. März Kotsattel (2134 m) – Jalovec 
Mittelschwere Schitour, Start Schisprungschanzen Planica, nordseitig in 
malerischer Kulisse Richtung Jalovec auf den Kotsattel. Harscheisen und 
(leichte) Steigeisen mitnehmen. 
Aufstieg ca. 4 Std, ca. 1300 Hm 

Robert Dullnig
0699 18 60 0618

Sa, 11. März Sauereggnock (2240 m) 
Aus dem Programm „Frauenpow(d)er und Genießer“. Wir steigen von der 
Innerkrems zunächst über eine schmale Pistentrasse zur Sauereggalm, 
weiter geht es über einen Almkessel und dem schönen südseitigen Steil-
hang zum Gipfel.
Aufstieg: 660 Hm, ca. 2 Std.

Regina Riebenbauer 
0660 68 15 575
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Touren Spittal

So, 12. März Spitzköfele (2314 m) Karnischer Hauptkamm/Lesachtal 
Mittelschwere Schitour im Tourenparadies Lesachtal. 
Ausgangspunkt ist Huben, zwischen Ober- und Untertilliach bei 
ca. 1400m. Entlang einer Forststrasse ins Rollertal und über 
ideale Hänge zum Gipfel.  
Ca. 950 Hm, 4 Std.

Günther Lengsfeld
0676 76 07 513

Sa, 18. März Schitourenrunde Aignerhöhe (2014 m)
Lungau, Ausgangspunkt Wald im Riedingtal, Überquerung des Kessel-
baches nach Osten und von dort unter der Zwillingswand im Bogen auf 
den Gipfel. Abfahrt nach Westen und Süden.
Gesamtdauer ca. 5 Std., 800 bis 900 Hm.

Regina Riebenbauer 
0660 68 15 575 
&
Arnold Riebenbauer 
0664 52 46 846

Sa, 18. März Gaishörndl (2615 m)
Schitour in Osttirol. Von Kalkstein aus durch das Alfental zum Pfanntörl 
und nordwärts zum Gaishörndl. Komplette funktionstüchtige Schitou-
renausrüstung inkl. Pieps, Sonde, Schaufel und 
Harscheisen erforderlich.
Ca. 1000 Hm im Aufstieg. 

Daniel Zimmermann
0680 32 79 482

Sa, 25. März La Traversata delle Dolomiti di Sesto
Unkonventionelle Durchquerung der Sextener Dolomiten mit 
drei interessanten Gipfelzielen!
Anforderungen/Zielgruppe: 
Lange und technisch sehr schwierige Schitourenrunde durch die 
Sextener Dolomiten für Alpin-Invidualist*innen. Start in Moos und 
Anstieg auf die Schusterplatte. Schwierige Abfahrt durch eine canyon-
artige Schlucht bis ins Innerfeldtal, für die Steilstufen brauchen wir 
Steigeisen und Pickel. Anschließender Aufstieg auf den Hochebenkofel 
und in leichter Kletterei (max. II) auf den geringfügig höheren Birken-
kofel. Bei guter Schneelage alternative Abfahrt durch ein langes und 
steiles Kar bis zur Dreischusterhütte. Mit dem Taxi retour nach Moos.

Christian Resch
0699 11 94 2740

So, 26. März Schilchernock (2270 m)  
Schneeschuhwanderung von Schönfeld, Almstüberl auf die 
Klölingscharte und weiter über den Bergkamm in südöstlicher 
Richtung zum Schilchernock. 
Aufstieg: 700 Hm, ca. 2,5 Std.

Birgit Mark-Stöhr
0699 11 01 18 65

Sa, 1. April Schitourenrunde im Villgratental
Abwechslungsreicher und grenzüberschreitender Rundkurs 
in den Deferegger Alpen!
Anforderungen/Zielgruppe: 
Genussvolle Schiwanderung von Innervillgraten aus -mit drei leichten 
Gipfelzielen: Hochrast (2436 m) Gumriaul (2526 m) und Marchkinkele 
(2545 m). Schitechnisch leicht über sanfte Hänge und mit maximal 
1400 Hm für ambitionierte Schibergsteiger*innen locker machbar. 
Herrliche Aussicht in die nahen Dolomiten!

Christian Resch
0699 11 94 2740

Peitlernock   © Arnold Riebenbauer



 | 17Spittaler Bergsteigerblatt | Frühling 2023

Touren Spittal

So, 2. April Sauereggnock (2240 m)
Schneeschuhwanderung, Aufstieg vom Parkplatz Innerkrems zur 
Sauereggenalm und weiter über das wunderschöne Hochtal Richtung 
Talschluss, weiter geht es in Serpentinen den steileren Südhang zum 
Gipfel hinauf.
Aufstieg: 660 Hm, ca. 2,5 Std.

Birgit Mark-Stöhr
0699 11 01 18 65

So, 2. April Hochfeind (2687 m)
Einsame, schwere und rassige Firntour für erfahrene Tourengeher. 
Start kurz nach Zederhaus, kurzes Schitragen wird belohnt mit ge-
nialen Firnhängen ab der Schieferalm und dem kupierten und steilen 
Schieferkar (bis 45°). Schitourenausrüstung mit Harscheisen und 
(Leicht-)Steigeisen.
Aufstieg ca. 3,5 Std, ca. 1450 Hm

Robert Dullnig
0699 18 60 0618

Sa, 15. April Kleiner Pleißlingkeil (2417 m)  
Herrliche Schitour in den Niederen Tauern
Aufstieg von der Gnadenalm über die Südwiener Hütte, danach geht 
es über gestuftes Muldengelände und den Schlusssteilhang zum Ost-
gipfel des Kleinen Pleißlingkeils.
Aufstieg 1100 Hm, ca. 4,5 Std

Regina Riebenbauer 
0660 68 15 575 
&
 Arnold Riebenbauer 
0664 52 46 846

So, 16. April MTB-Tour in Friaul
Von Bordano nach San Daniele. Die Tour führt großteils durch das 
Landschaftsschutzgebiet am Lago di Cornino, an kleinen Dörfern 
vorbei nach San Daniele, einer für seinen Prosciutto crudo bekannten, 
schönen Stadt. Die Wege sind zu 70 % wenig befahrene 
Asphaltstraßen und zu 30 % breite Schotterwege.
Ca. 6 Std, 800 Hm, 60 km.

Udo Kröll 
0664 30 02 034

So, 16. April Vorderer Geißstein (2177 m)  Radstädter Tauern
Eher wenig bekannte, aber rassige Schitour mit einem  
700 Hm-30 Grad-Gipfelhang. Ausgangspunkt ist Nähe 
Untertauern bei ca. 950 m. Länger einer Forststrasse nach, 
kurz durch steilen Wald zu Superhängen bis zum Gipfel. 
Ca. 1200 Hm, 5 Std.

Günther Lengsfeld
0676 76 07 513

„Berge sind stille 
Meister und machen 
schweigsame Schüler.“ 
Johann Wolfgang von Goethe 

WANDERN plus
+ Yoga
+ Breena
+ Intervallfasten
+ Barfußwandern
Bergwanderführer
Erich Pak, MA
Tel: 0664 75 03 40 85
www.wandernplus.at
15% FÜR AV-Mitglieder

Peitlernock      © Arnold Riebenbauer
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Touren Spittal

Auf dem Weg zum Peitlernock     © Arnold Riebenbauer Anraum an der Baumgrenze     © Arnold Riebenbauer

Sa, 22. April Romaten (2696 m) 
Schitourenklassiker am Tauernhauptkamm. 
Ausgangspunkt Mallnitz-Jamnigalm.
Gehzeit Anstieg ca. 3,5 Std., 1050 Hm

Regina Riebenbauer 
0660 68 15 575 
&
Arnold Riebenbauer 
0664 52 46 846

So, 23. April Weißseekopf (2908m)
Einsame, rassige u. mittelschwere Schitour im kleinen Zirknitztal, 
Goldberggruppe. Natürlich Harscheisen und (leichte) Steigeisen dabei. 
Gehzeit Aufstieg ca. 4,5 Std., 1300 Hm

Robert Dullnig
0699 18 60 0618

Sa, 29. April MTB-Tour um den Millstätter See.
Angelehnt an die “Via Paradiso” wird je nach Können der Gruppe eine 
Runde um den Millstätter See gedreht.   
Mit ca. 3 Stunden Fahrzeit und ca. 1000 Hm ist zu rechnen.

Daniel Zimmermann
0680 32 79 482

Sa, 6. Mai MTB-Tour zum längsten Flowtrail Europas!
Von Döbriach aus über Feld am See und die Feldpannalpe zum Flow-
trail-Einstieg bei der Maibrunnhütte. Die abgekürzte Variante des 
Flowtrail hinunter, ist speziell für Flowtrail-Neulinge geeignet. 
Von Bad Kleinkirchheim geht es danach zurück nach Döbriach. 
3-4 Std. Fahrzeit, ca. 1200 Hm

Daniel Zimmermann
0680 32 79 482

So, 7. Mai MTB-Tour Lurnfeldrunde – „massive attack“
Lange und kurzweilige Cross-Country-Tour mit 
hohem Single-Trail-Anteil!
Anforderungen/Zielgruppe: Im ständigem auf und ab und stetem 
Bergkontakt umrunden wir das Lurnfeld. Tagesfüllende Tour mit 
geringstem Straßenanteil und vielen Trail-Passagen bis S3 für 
MTB-Spezialist*innen. Wir starten in Spittal, es werden dabei 
100 km und 3500 Hm überwunden, Fully empfohlen!

Christian Resch
0699 11 94 2740

Sa, 13. Mai Schwerteck (3247 m)
Rassige mittelschwere Frühjahrs-Schitour vom Glocknerhaus an der 
Glocknerstraße auf das Schwerteck. Harscheisen.
Gehzeit Aufstieg ca. 4 Std., 1400 Hm

Robert Dullnig
0699 18 60 06 18
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Touren Spittal

So, 14. Mai Weinschnabel (2754 m)
Frühjahrsschitour im Firn. Aufstieg von der Kölnbreinsperre 
durch das Kölnbreinkar und vorbei an der Kaltwandspitze 
über den NO-Grat zum Gipfel.
Aufstiegszeit ca. 3 Std.

Regina Riebenbauer 
0660 68 15 575 
&
Arnold Riebenbauer 
0664 52 46 846

Sa, 20. Mai Durchs Rosental Teil 5
Von Ludmannsdorf nach St. Egyden. Ausgangspunkt: Ludmannsdorf 
(564 m) – Oberdörfl  – Rupertiberg – Rupertitor – Teufelskanzel – 
Saligensitze – Abstieg nach Maria Humitz – St. Egyden.
Gesamtgehzeit 4,5 Std., ca. 400 Hm, 13 km  

Manuela Maier
0664 52 01 465

Sa, 3. Juni Durchs Rosental Teil 6
Von St. Egyden nach Rosegg. Ausgangspunkt: St. Egyden – Rau-
nach – Aufstieg auf den Kathreinkogel (772 m; ev. mit Führung) 
– Augsdorf – Aich – Rosegg (477 m) - am Ziel nach sechs Etappen! 
Gesamtgehzeit ca. 4 Std., ca. 300 Hm, 14 km

Manuela Maier
0664 52 01 465

„Rätselhaftes Foto: 
Errate den Aufnahmeort des Fotografen Klaus Maier!“

„Was auf den ersten Blick wie ein gewöhnliches Foto aussieht, 
[Bilderrätsel rechts unten] enthält tatsächlich einen geheimen Hinweis 
auf den Aufnahmeort. Kannst du den Ort erraten, an dem der Fotograf 
stand, als er das Bild aufnahm?“
„Ein Foto sagt mehr als tausend Worte - aber kannst du auch den Auf-
nahmeort erraten? Teste deine Kenntnisse mit unserem Bilderrätsel!“
Der erste, der das Geheimnis lüftet, darf sich auf eine süße Überra-
schung freuen - eine Tafel Schokolade! Schicke deine Antwort an 
[offi ce@alpenverein-spittal.at] und hoffe auf das Beste. Viel Glück!
Vielen Dank auch an Sepp Leyrer für seine großartige Idee.

Unterm Jalovec      © Arnold Riebenbauer Bilderrätsel © Klaus Maier.
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Touren Senioren

Mi, 1. März Zacchi-Hütte (1380 m)
Runde: Vom Oberen Weissenfelser See über den Steig
zur Hütte und über den Fahrweg retour zum Ausgangspunkt.
Ca. 400 Hm, ca. 4,5 Std.

Adam Kofl er
0660 81 87 846

Mi, 8. März Tschierweger Nock (2010 m) – Millstätter Alpe
Ausgangspunkt Öttern (1150 m)  Jogglquelle, an den Tschierweger
Almhütten vorbei – Alexanderhütte (1786 m) – und weiter zum Gipfel 
ca. 850 Hm, 4-5 Std.      

Gudrun Huber
0660 81 87 846

Mi, 15. März Von Gmünd nach Malta - Schloss Dornbach
Gmünd-Hilpersdorf-Malta-Gries-Schloss Dornbach-
Saps-Karnerau-Gmünd
Geringer Höhenunterschied: ges. Gehzeit: ca. 4 Std.

Manuela Maier
0664 52 01 465

Mi, 22. März Hoher Gallin (1046 m) 
Rundwanderung Nähe Wörthersee -  
Ausgangspunkt St. Bartlmä am Techelsberg 
ca. 300 Hm,  3 Std.

Adam Kofl er
0676 70 66 807

Mi, 29. März Schilchernock (2270 m) 
Ausgangspunkt Schönfeld
530 Hm, 3 Std.

Adam Kofl er
0676 70 66 807

Mi, 5. April Dobrova-Waldrunde
Ausgangspunkt Drobollach, Faakersee
Unschwierig durch die idyllische Waldlandschaft Dobrova
ca. 12 km, 180 Hm, 3-4 Stunden     

Gudrun Huber
0660 81 87 846

Senioren
Alle Touren
Adam Kofl er  0676 70 66 807
Gudrun Huber  0660 81 87 846 
Manuela Maier  0664 52 01 465

Sofern nicht anders angegeben:
Abfahrt um 8.00 Uhr

Parkplatz beim alten Hallenbad,
 Ortenburger Strasse

Spittal an der Drau
Fahrgemeinschaften mit Privat-PKW

Möglicherweise werden wir noch mit Schneeschuhen und/oder Grödel unterwegs sein.
Um Anmeldung beim Tourenführer wird gebeten!
Teilnahme mit LVS-Ausrüstung obligatorisch!

     Egelsee Rundwanderung    © Brunner Franz      Egelsee Rundwanderung    © Brunner Franz
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Touren Senioren

Mi, 12. April Jungfernsprung bei Landskron (780 m) 
Ausgangspunkt Mautstelle Landskron , kurzer Aufstieg 
zum Burgteich /Affenberg – Burgherrenrunde – eventuell Ausdehnung 
am Tauernhöhenweg Richtung Ossiacher Teich – aussichtsreiche 
Wanderung am Ossiacher Tauern 
ca. 8 km , 300 Hm, 3-4 Std.

Gudrun Huber
0660 81 87 846

Mi, 19. April Ulrichsberg (1022 m) 
Auf den Spuren der Vierbergeläufer 
Ausgangspunkt Kollerwirt/ Pörtschach am Berg
460 Hm , 3 Std     

Adam Kofler
0676 70 66 807

Mi, 26. April Klagenfurt Kreuzbergl-Hallegger Teiche-Krumpendorf
Von Klagenfurt Lend-St. Martin-Kreuzbergl-Schloss Falkenberg-
Hallegger Teiche-Schloss Hornstein-Krumpendorf. 
Hin-und Rückfahrt mit ÖBB
Ca. 200 Hm, ges. Gehzeit: ca. 4 Std.

Manuela Maier
0664 52 01 465

Mi, 3. Mai Kahlkogel / Golica (1835 m)  
Zur Narzissenblüte auf den Karawankenkamm Ausgangspunkt 
oberhalb Jesenice /Slowenien ca. Höhe 1000 m - Aufstieg zur Golica 
Hütte (1600 m) - und weiter zum Gipfel mit sehr schönem Ausblick   
850 Hm, 4-5 Std.      

Gudrun Huber
0660 81 87 846

Mi, 10. Mai Klagenfurt-Maria Saal-Maria Saaler Berg (746 m) 
Von Klagenfurt Annabichl wandern wir auf dem Mariazeller Weg nach 
Maria Saal. Führung im Kärntner Freilichtmuseum. Rückweg über den 
Maria Saaler Berg. Hin- und Rückfahrt mit ÖBB
Ca. 300 Hm, ges. Gehzeit: ca. 4 Std.

Manuela Maier
0664 52 01 465

Mi, 17. Mai Kammleiten (1998 m)
Rundweg am Nassfeld – Ausgangspunkt Watschiger Alm  (1629 m)
ca. 400 Hm, 3 Std.

Adam Kofler
0676 70 66 807

Mi, 24. Mai Kobesnock (1820 m)
Zur Petergstammblüte am Bleiberger Erzberg
Ausgangspunkt Windische Höhe (1100 m) – abwechslungsreich, über 
Waldsteige und Forstwege zur Wertschacher Alm (1565 m) und steiler 
werdend weiter zum aussichtsreichen Gipfel
ca. 850 Hm, 4-5 Std.

Gudrun Huber
0660 81 87 846

Mi, 31. Mai Wiesernock (1974 m) und Priedröf (1963 m)
Aufstieg von St. Oswald auf die Scharte - Wiesernock - Priedröf - 
auf Rundweg zurück.
Ca. 650 Hm, ges. Gehzeit: ca. 5 Std.

Manuela Maier
0664 52 01 465

Mi, 7. Juni Malurch (1899 m) Karnische Alpen
Ausgangspunkt Nähe Nassfeldpass (1470 m) 
Winkelalm -  auf Steigen in südöstlicher Richtung durch den Wald 
zur Sella della Pridola (1662m)  - Rundweg im Gipfelbereich           
ca. 10 km , 560 Hm, 4 Std.

Gudrun Huber
0660 81 87 846

 Egelsee Rundwanderung  © Brunner Franz
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Touren Seeboden-Lieserhofen

ACHTUNG: Bei sämtlichen Touren (Schneeschuh, Schi…) 
ist die Teilnahme nur mit Standardausrüstung – 
VS-Gerät, L-Schaufel und Sonde möglich !

So, 5. März. Weißeck (2711 m)
Ab Wald bei Zederhaus, 1400 Hm, ca. 4 Std. Bei guten Verhältnissen 
Abfahrt durch das Ödenkar (schwierig!) 

Michael Unterlerchner
0664 34 18 529

So, 12. März Hinteregger Sonnblick (2515 m)
Ab Hühnersberg (Kolmwirt) über die Forststraße zur Kohlmaierhütte 
und weiter über die Ochsenhütte zum Gipfel. 1400 Hm, 4 Std.

Karl Divos
0676 40 72 740

So, 19. März Bartlmann (2428 m)
Ab Reiter Bauer oberhalb von Dornbach über die Dornbacher Wiesen 
zum Wintergipfel, bei guten Verhältnissen evtl. zum Hauptgipfel
(+ 100 Hm)
Die Tour ist allgemein eher leicht, es sollte dennoch eine gute 
Grundkondition vorhanden sein.
Aufstieg: 1200 Hm, Gesamtdauer ca. 4-5 Std.

Daniel Oberlerchner
0676 53 15 617

So, 26. März Hochkreuz (2709 m)
ab KW Wöllatal, 1300 Hm, 5 Std.

Karl Divos 
0676 40 72 740

So, 2. April Seemannwand (2814 m)
Ab Pöllatal (Tendlalm) über Sommerweg zur Lasörnhütte und  
durch das herrliche Lasörnkar und Perschitzscharte zum Gipfel. 
Aufstieg: 1500 Hm, 5 Std.

Michael Unterlerchner
0664 34 18 529

Seeboden-Lieserhofen
Alle Touren
Michael Unterlerchner 0664 3418529
michael.unterlerchner@euro-service.at

Dobratsch  ©  Christiane Zlattinger
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Touren Seeboden-Lieserhofen

Do, 6. April Hocharn (3251 m)
Hochalpine, großartige Schitour für konditionell sehr gut 
trainierte Könner!
Vom Bauernhof Pfeifer durch das kleine Fleißtal vorbei am alten 
Pocher Richtung Hörndl. Um das Hörndl  herum zum Zirmsee und 
über eine lange Steilfl anke zum Südkamm, über welchen man den 
Gipfel erreicht.
Aufstieg: 1700 Hm, Gesamtdauer 6-7 Std.

Daniel Oberlerchner
0676 53 15 617

Sa, 15. April Forca del Palone (2242 m)
Schitourenklassiker  in der Montasch-Gruppe, durch offenes Gelände 
mit mittlere Steilheit.
Aufstieg von Sella Nevea über die Pecolalm, 1100 Hm, 3,5 Std.

Waltraud Schmölzer 
0664 73 25 73 22

So, 23. April Sauereggnock (2240 m)
Ab Innerkrems, über die Sauereggalm zum Gipfel.
Aufstieg: 700 Hm, 2,5 Std.

Hans Dobnig
0676 33 63 748

So, 30. April Moserspitze (3051 m)
Hochalpine Schitour ab der Kölnbreisperre. Unter der Langkarwand 
vorbei ins Steinkar, dem Tal folgend über den oberen Langkarsee 
zum Gipfel.
Aufstieg 1200 Hm, 4 Std.

Gerhard Winkler
0676 94 21 014

So, 14. Mai Kölnbreinspitze (2934 m)
Ausgangspunkt Kölnbreinsperre. 
Aufstieg 3 Std. 900 Hm.

Michael Unterlerchner
0664 34 18 529

Do, 18. Mai Stileck (2179 m)
Ausgangspunkt Thomannbauerhütte über den Rabenkofel auf den 
Gipfel. Abstieg über den Langnock und Lamprechthütte zurück zum 
Ausgangspunkt. Gesamtzeit ca. 5,5 Std. 550 Hm.

Hans Dobnig
0676 33 63 748

So, 21. Mai Hohe Riffl  (3338 m)
Ab Franz Josefs Höhe über den Gamsgrubenweg und das 
spaltenarme südliche Bockkarkees zur Oberwalderhütte, 
danach am fl achen Pasterzenboden nordwestwärts bis zum 
kurzen Gipfelaufschwung.
Aufstieg: 1000 Hm, 5 Std.

Gerhard Winkler
0676 94 21 014

Dobratsch     ©  Christiane Zlattinger   Mittagskogel Magnolien      ©  Christiane Zlattinger
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Touren Molzbichl - Rothenthurn

Sa, 25. März Müllsammlung und Kletterabschluss 
mit den Kletterbetreuern und einer Überraschung am Kletterfelsen 
Burgbichl. Treffpunkt und Start bei Raika Molzbichl und Lagerhaus 
Rothenthurn 

Beginn:
8.30 Uhr

Sa, 15. April Moggio – Verlassene Dörfer 
Moggio di Sopra 400 m – Forca di Moggessa 666 m – 
Moggessa di Qua 500 m – Moggessa di La 540 m 

Adam
8.00 Uhr

So, 23. April Kletterfest
für Mitglieder und Freunde der Ortsgruppe Molzbichl
am Kletterfelsen Burgbichl, ab 10.30 Uhr. 
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.

Alle ab
10.30 Uhr

Sa, 13. Mai Uschowa-Felsentore (1709 m) 
Sankt Margarethen 925 m - Felsentore 1400 m -
Uschowa 1883 m - Rundweg retour

Adam
07.00 Uhr

Sa, 27. Mai Überraschungstour Werner
07.00 Uhr

Molzbichl-Rothenthurn
Alle Touren
Telefonische Anmeldung ist erwünscht, da sich Touren und Abfahrtszeiten ändern können!!
Kilometergeld: Empfehlung des ÖAV 7ct /km
Treffpunkt: Raiffeisenbank Molzbichl

Adam Kofl er       0676 70 66 807 adamkofl er55@gmail.com
Christian Pichler  0664 60 20 54 915 christian_pichler2@yahoo.de
Matthias Steinthaler        0660 31 77 377 matthias_steinthaler@aon.at

     Gaishörndl im Villgratental      © Matthias Steinthaler    AV-Molzbichl auf der Hohen Leier      © Matthias Steinthaler
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Touren Molzbichl - Rothenturn 

Do, 13. April Stubeck (2370 m)
Frido-Kordon-Hütte 1649 m – Stubeck 2370 m
700 Hm

Anita
8.00 Uhr

So, 23. April Kletterfest 
für Mitglieder und Freunde der Ortsgruppe Molzbichl am Kletterfelsen 
Burgbichl, ab 10.30 Uhr Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.

Adam
8.00 Uhr

Do, 4. Mai Gaipahöhe (2192 m)
Innerkrems 1500 m – Gaipahöhe 2192m – Anderleseen – 
retour 700 Hm

Anita
08.00 Uhr

Do, 1. Juni Glingspitze (2433 m)
Riedingtal Königalm 1667 m – Haselloch 2136 m – Glingspitze 2433 m 
750 Hm

Anita
07.00 Uh

Donnerstag-Touren
Bitte, telefonisch anmelden, da sich Touren und Abfahrtszeiten ändern können.
Treffpunkt:  Raika Molzbichl (Fahrgemeinschaften) 

Anita Pichler      0650 786 40 50
     04767 374

Montag-Touren
Telefonische Anmeldung ist erwünscht, da sich Touren und Abfahrtszeiten ändern können!!
Treffpunkt:  Raika Molzbichl (Fahrgemeinschaften) 

Gerlinde Auer      0680 50 41 330

Mo, 1. Mai Stileck (2179 m)
Nöringsattel 1665 m – Thomannbauerhütte 1697 m – 
Rabenkofel 2059 m – Stileck 2179 m
500 Hm

Alle ab
10.00 Uhr

Mo, 5. Juni Gartnerkofel (2195 m)
Naßfeld 1552 m – Gartnerkofel 2195 m
650 Hm

Alle ab
8.00 Uhr

 AV-Molzbichl auf der Hohen Leier © Matthias Steinthaler
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T ouren Unteres Drautal

Unteres Drautal
Stammtische
¿ nden MHGHQ �� 'RQQHUVWDJ LP 0RQDW 
LP *DVWKRI 7HOO statt.

Anmeldeschluss f ür die T ouren bis spä testens Donnerstagabend 
�EHL 2�7DJHV�7RXUHQ ELV �4 7DJH YRU GHU 7RXU��

Weitere T ouren werden bei den 
Stammtischen ausgemacht.

Udo Jester 0676 60 68 970

So, 5 . Mä rz Cregnedulkar (Julische Alpen)
2300 m –  1100 Hm M

T anja Cwioro
WanMa�FZioro#gP[�aW

Sa, 1. April Stellkopf (Goldberggruppe)
285 2 m –  1000 Hm 

M Bruno Rauter
067 6 5 6 4 9 4 7 3 oder 
04 24 5  64  914

So, 23. April Kriska (Julische Alpen)
2000 m –  1000 Hm

M T anja Cwioro
WanMa�FZioro#gP[�aW

Sa, 6. Mai Jukbichl (Gailtaler Alpen)
1889 m –  7 5 0 HMm 

L J utta Mainhart
0664  31 14  833

Sa, 20. Mai 7HXFKOVSLW]H �.UHX]HFNJUXSSH�
2320 m –  1000 Hm

M Martin Peball
0664  88 12 4 8 10

Sa, 3. J uni +RKHU 7ULHE �.DUQLVFKH $OSHQ�
2199 m –  5 00 Hm

L - M Udo J ester
067 6-60 68 97 0

L=  leicht, M=  mittel,
A=  anspruchsvoll

Beim Lanischsee    ©  Sepp MuchitschKlomnock      ©  Sepp Muchitsch
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Touren Unteres Drautal

Unteres Drautal
Seniorenwanderungen
fi nden jeden Di statt.

Sepp Muchitsch 0676 59 68 429

Rif. Zacchi    © Sepp Muchitsch Goggausee-Zammelsberg ©Sepp MuchitschBeim Lanischsee    © Sepp Muchitsch

In diesem Sinne will ich nun über die Wandererlebnis-
se in der Wandersaison 2022 berichten. 
Die Seniorengruppe der ÖAV-Ortsgruppe Unteres 
Drautal war auf Grund der guten Wetterverhältnisse 
fl eißig auf Tour mit schönen Wandererlebnissen. 

Im Zeitraum vom 12.4. Bis 15.11.2022 wurden insge-
samt 31 Wanderungen bzw. Bergtouren durchgeführt.
An den Wanderungen bzw. Bergtouren haben insge-
samt 743 wanderfreudige Seniorinnen und Senioren, 
darunter auch einige Gäste, teilgenommen. Alle Wan-
derungen und Bergtouren verliefen unfallfrei und zur 
Zufriedenheit aller Teilnehmer.

Unsere Aktivitäten führten uns dieses Jahr neben 
Wanderungen in der Umgebung unserer Gemeinde 
auch wieder in die Nockberge, sowie in andere 
Gebirgsgruppen in Kärnten und der Steiermark, 
ins Lungau, sowie in die westlichen und östlichen 
Julischen Alpen.

So wanderten wir von Döbriach auf der Via Paradiso 
nach Millstatt, vom Val Romana zu den Weißenfels-
erseen, am Alpe Adria Trail von Obervellach nach 
Penk, vom der Sella Nevea über die Cregnedulalm 

zur Pecolalm, eine Bergtour auf den Rinsennock, 
Klomnock,      Wöllanernock, Korntauern, Pöllatal-
Lanischseen und weitere schöne Wanderungen.

Bei den Wanderungen und Bergtouren wechselten 
die Gebiete und die Anforderungen so oft, dass wir 
den Eindruck hatten, die gesamte Bergwelt gese-
hen zu haben. Schöne Almen und felsige Bergwelt, 
wunderbare Ausblicke und herrliche Flora und nicht 
weniger die tolle Kameradschaft und der verdiente 
Einkehrschwung runden diese erlebnisreiche Wan-
dersaison ab.

Ein Dankeschön an alle Teilnehmer an den Wande-
rungen für ihren Fleiß und Freude am Wandern, 
sowie ihrem Vertrauen zu den Wanderführern, 
Schlussmann und Mitarbeitern der Seniorengrup-
pe. Diesen gilt für ihren Einsatz zur sicheren und 
erfolgreichen Durchführung der Wanderungen mein 
persönlicher, wie auch der Dank der gesamten 
Seniorengruppe. 

Bleibt vor allem gesund! 

Der Leiter der ÖAV-Seniorengruppe
Unteres Drautal

Wenn du oben bist auf dem Berg, 

bist vom Lärm recht weit, Himmel ..... Wolken ..... Wind, 

dazöhlen von Unendlichkeit.
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Touren Genusswandern

Genusswandern
fi nden jeden Freitag statt
Anmeldung: Unbedingt notwendig!
Bei(m) jeweiliger(n) Wanderführer(in) telefonisch am Vortag 
anmelden. Wir müssen dann auch vorab wissen, ob du 
eine Mitfahrgelegenheit brauchst, oder mit dem eigenen
Auto fährst und jemanden mitnehmen würdest.

Sissy Rosam  0676 72 84 945 
Martin Fraunhofer 0699 11 90 43 03
Hannes Bayer   0664 50 04 544

Fr, 7. April Jufener Kreuz 
 Auffahrt zur Ambroshütte, vorbei an der Sonnblickhütte 
zum Jufener Kreuz, zurück über die Lammersdorfer Hütte

400 Hm
4,5 Std

Hannes Bayer
0664 50 04 544

Fr, 14. April Danielsberg-Umrundung
Start in Kolbnitz zur Sandbichelkirche 

300 Hm
4 Std

Martin Fraunhofer
0699 11 90 43 03

Fr, 21. April Hochrindl
Auf die Krucken (Alternative: Bleistätter Moor 
am Ossiacher See ) 

350 Hm
4 Std

Sissy Rosam
0676 72 84 945

Fr, 28. April Auf Schneerosen-Suche
Wir starten in St. Stefan ( Kirche St. Steben ) im Gailtal 

300 Hm
4 Std

Sissy Rosam
0676 72 84 945

Fr, 5.  Mai Bahnhof Möllbrücke
Rundwanderung auf dem Sachsenweg 
( Einkehr: Ghf. Scherzer ) 

300 Hm
4 Std

Martin Fraunhofer
0699 11 90 43 03

Fr, 12. Mai Tarvis – Fusine
Umrundung des Kleinen und Großen Weißenfelser Sees 

250 Hm
4 Std

Sissy Rosam
0676 72 84 945

Fr, 19. Mai  Fällt aus, da am Do. davor Christi Himmelfahrt ( 18. Mai )

Fr, 26. Mai Gmünd - Kleinhattenberg
Über die Holztratten, weiter über Brochendorf 
zum Ghf. Da Graf 

400 Hm
4 Std

Hannes Bayer
0664 50 04 544

Fr, 2. Juni Mallnitz 
Wir gehen den Talrundweg 

150 Hm
4 Std

Martin Fraunhofer
0699 11 90 43 03

Für alle Termie gilt

falls nicht anders angegeben:

Treffpunkt: beim ehemaligen Hallenbad
  Spittal an der Drau

Zeit:    um 9.15 Uhr
Wichtig:   Kärnten Card und ÖBB-
      Vorteilscard mitnehmen

     Gipfelwanderung      © Brunner Franz

GENUSSWANDERFÜHRER/IN

GESUCHT!
„Wir sind eine Gruppe von Genusswanderern 
auf der Suche nach Dir, 
wenn du die Natur genießt, und immer bereit für 
ein Abenteuer bist. 
Werde Teil unserer unvergesslichen 
Erlebnisse und melde dich bei Hannes Bayer un-
ter 0664 50 04 544. 

Wir freuen uns auf dich!“
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Touren Ferndorf / Arriach

In den Monaten März bis Mai sind wieder verschiedene Tourenläufe geplant –
da sich diese Veranstaltungen auch nach der Schneelage richten 
werden die Termine dafür kurzfristig bekanntgegeben.

So, 21. Mai Frühjahrstour
Genaues Ziel ist Anfang Mai bei Nageler Reinhard zu erfahren! 

Reinhard Nageler
0699 11 62 54 31

Ferndorf
Alle Touren
Auskünfte über Touren oder Anregungen: 
Reinhard Nageler 0699 11 62 54 31

Im Winter gibt es bei uns 
kein Tourenprogramm.
Wenn das Wetter passt, 
sind wir unterwegs!

Arriach
Alle Touren
Auskünfte über Touren oder Anregungen: 
Manfred Fischer 0676 84 82 40 606

Weitere 
Ansprechpartner

Trebesing
Es können mit Herrn Hanke und Herrn Egger
gemeinsame Touren vereinbart werden

Gustav Hanke 0650 60 22 975
Zlatting 66 04732 20 47

Johann Egger 
Zlatting 42  04732 32 73

Lurnfeld
Alpenverein-Hüttenschlüssel erhältlich bei

Gert Amenitsch 0676 50 19 320
Pattendorf 8, 9813 Möllbrücke 04762 22 76

Baldramsdorf
Auskünfte Hüttenschlüssel
Hans Aman 0676 83 14 17 08

Reißeck 
Auskünfte Mooshütte
Rudi Saupper  0664 12 42 000

Beim Liesertaler Tourenlauf    © Reinhard Nageler Am Magerstein (Rieserfernergruppe)  © Reinhard Nageler

GENUSSWANDERFÜHRER/IN

GESUCHT!
„Wir sind eine Gruppe von Genusswanderern
auf der Suche nach Dir,
wenn du die Natur genießt, und immer bereit für
ein Abenteuer bist.
Werde Teil unserer unvergesslichen
Erlebnisse und melde dich bei Hannes Bayer un-
ter 0664 50 04 544.

Wir freuen uns auf dich!“
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Auf 25 Wegen 
um die Welt
Vom Wohlfühlweg bis 
zum Wildnisabenteuer 

Christine Thürmer

Malik Verlag
€ 18,50

Die Lieblingstouren der 
meistgewanderten Frau 
der Welt
»Welchen Weg können
Sie mir denn empfehlen?«
Diese Frage wird Wander-
expertin und Bestseller-
autorin Christine Thürmer
nach über 60.000 Kilo-
metern zu Fuß wirklich
immer und überall ge-
stellt. Eine allgemeingül-
tige Antwort zu finden ist
schwer, denn Menschen
sind verschieden.
Doch zum Glück ist auch
jeder Trail anders!
25 Trailtipps – vom Pil-
gerweg bis zur Abenteu-
erroute.
Amüsant und aufschluss-
reich erzählt die meistge-
wanderte Frau der Welt
von Wildnisabenteuern
und Pilgerwegen, von
Geschichtstrips, Gour-
mettouren und Literatur-
pfaden aus ihrer Out-
doorlaufbahn von Wachau
bis Patagonien. Denn
kein Weg passt für alle,
aber einer passt ganz
bestimmt zu Ihnen.

Hüttentouren  
mit Hund Alpen
28 Mehrtagestouren mit 
GPS-Tracks

Romy Robst 

Bergverlag Rother
€ 27,70

Mit Hund auf Hüttentour 
in die Alpen zu gehen, 
ist nicht möglich? 
Mit nichten, wie das 
Wanderbuch „Hüttent-
rekking mit Hund“ 
beweist. 
Wer davon träumt, 
mehrere Tage mit dem 
geliebten Vierbeiner 
durch faszinierende 
Bergwelten zu wandern 
und am Abend in urigen 
Hütten zu übernachten, 
wird in diesem Standard-
werk fündig. 
28 Mehrtagestouren, 
vom Salzkammergut 
über Slowenien und die 
Dolomiten bis in die 
Schweiz, bieten Inspira-
tion für Einsteiger und 
erfahrene Bergsteiger 
und ihre vierbeinigen 
Begleiter. Dieses Buch 
liefert alle wichtigen 
Informationen und Tipps, 
damit es für Wanderer 
und Hund eine gelungene 
Unternehmung wird.   

Einfach Südtirol: 
Ganzjahrestouren
30 schöne Rundwander-
ungen für das ganze Jahr

Rosmarie Rabanser 
Gafriller

Athesia-Tappeiner Verlag 
€ 15,32

Das Buch stellt 30 Kurz-
Wanderungen in Südtirol 
vor, die auch nach einem 
späten, ausgiebigen 
Frühstück oder einem 
früheren Mittagessen 
unternommen werden 
können. Ausschlafen 
und trotzdem noch aktiv 
etwas erleben, ohne 
dabei den ganzen Tag 
unterwegs zu sein. Dabei 
gibt es eine Auswahl für 
jeden Geschmack: für 
Familien, gemütliche 
Wanderer oder ambitio-
nierte Gipfelstürmer! Ob 
Panoramaweg oder Gip-
felsteig: immer schnell 
und bequem. Urige Al-
men, bunte Bergwiesen, 
Einkehren mit Südtiroler 
Spezialitäten sowie jede 
Menge Aussichtspunkte 
bekehren selbst einge-
fleischteste Wandermuf-
fel. Dieser Wanderführer 
bietet erlebnisreiche 
Wanderungen zwischen 
dem Vinschgau und den 
Dolomiten für jeden Ge-
schmack. Halbtagstouren 
mit maximal 3 Stunden 
Gesamtgehzeit.

Die Alpen 

und wie sie unser 
Wetter beeinflussen

Sven Plöger
Rolf Schlenker

Malik (Verlag) 
€ 22,95

»Sven Plöger zeigt mit
Sachverstand und Erzähl-
freude, wie wichtig die
Berge für unsere klima-
tische Zukunft sind. Ein
Buch weit über Meeresni-
veau. Auch für Großstäd-
ter und Flachlandbewoh-
ner ein Muss!« Professor
Eckart von Hirschhausen,
Gründer der Stiftung
Gesunde Erde Gesunde
Menschen
»Das Wetter in den Alpen
und der Klimawandel sind
spannende Themen. Sie
interessieren nicht nur uns
Bergsteiger. Sven Plöger
gibt Einblicke, für die ich
dankbar bin.
« Reinhold Messner

Bücher

Blick vom Speikkofel auf die Standorte der geplanten Windparks

„Auf der Schön“ und „Lichteben“
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Service MitgliedschaftNaturschutzreferent

Naturschutz
Thema: 
Umweltfreundlicher 
Verkehr in Spittal

Text und Fotos:  Erich Auer

Werde ich ś noch erleben, dass 
eine sichere, menschenfreundliche 
Radwegverbindung für Alltagsradler 
nach Seeboden fertig wird? 

Thema: Liesersteig
Das ist wohl ein Armutszeugnis 
für die Stadt, wenn diese beliebte 
Wanderverbindung nach Seeboden 
seit 3 Jahren gesperrt ist.  Es wird 
doch wohl Möglichkeiten geben, die 
zwei Rutschstellen kostengünstig 
zu sichern und den Weg zu sanie-
ren. Wollen muss man ś!

Thema: Windenergie
Mit der Novelle zur UVP soll die Kärntner Windkraft-Standorträume-Verordnung außer Kraft gesetzt werden. 
Damit wäre es überall in Kärnten möglich, Windparks zu bauen.
Nachdem das sehr lukrativ ist, stehen die Projektwerber schon in den Startlöchern, sichern sich Optionsverträ-
ge mit den Grundbesitzern und ködern die Gemeinden mit 6-stelligen jährlichen Zuwendungen.
Momentan passiert das in Gnesau. Die Gemeinde soll die Zustimmung für 17(!) Windindustrieanlagen erteilen, 
jede über 200 m hoch und mitten in den Nockbergen gelegen, direkt angrenzend an den Biosphärenpark.

War der Rückbau der Ertlwand 
wirklich notwendig dafür?– für den 
Radweg allein sicher nicht! 
2023 soll dieser nun geplant und 
2024 fertig gestellt werden – 
hoffen wir ś.

Je mehr mit dem 
Rad fahren, 

desto schneller 
geht hier was weiter!

In Spittal arbeitet momentan eine 
Steuergruppe an einem Radmas-
terplan, erste Ergebnisse sollen im 
Frühjahr 2023 umgesetzt werden.

Ertlwand von Süden Ertlwand 2023

Ertlwand 2022

Fotomontage St.Lorenzen gegen Südosten ©  Erich Auer

Blick vom Speikkofel auf die Standorte der geplanten Windparks 

„Auf der Schön“ und „Lichteben“
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Wunderwerk

Wunderwerk – Natur
Blumen-Kraft 

Für wandernde Blumenfreunde ein paar charakteristische Pfl anzen

vom Alpenostrand (Pannonische Trockenrasen) bis in den alpinen Bereich.

Kraft-Werke die unser Auge erfreuen.

Bericht & Fotos Rudolf Mann

Frühlings-Adonisröschen
Das Frühlings-Adonisröschen 
wächst am Alpenostrand an 
Waldrändern in sonnigen Halbtro-
ckenrasen. Seine Standorte sind 
selten, wo es vorkommt kann es 
auch in großer Zahl auftreten. Das 
Hahnenfuß-Gewächs mit 4-8 cm 
großen Blüten ist Kalk liebend.

Fieberklee
Fieberklee ist ein Bitterkleege-
wächs. Wir fi nden die Pfl anze mit 
den schönen weißen Blüten in 
Verlandungszonen von nährstoff-
armen Gewässern, Sümpfen, 
Mooren, kalkarme Schlammbö-
den bis in Höhenlagen von 1800 
m, zudem in ganz Europa ver-
breitet. Blätter und der Wurzel-
stock enthalten Bitterstoffe, so 
auch der Name Bitterklee. 
Früher wurde die Pfl anze sogar 
als Hopfenersatz verwendet. 
Die Blüten werden vorwiegend 
von Hummeln bestäubt.

Zwerg-Schwertlilie
Die Zwerg-Schwertlilie fi nden wir 
in blauviolett bis violettpurpurn 
oder gelb bis gelblichweiß auf 
steinigem, lückigem Trockenra-
sen. Das attraktive Schwertlilien-
gewächs ist ein typischer Be-
standteil der pannonischen Flora, 
selten und gefährdet.

Frühlings- Adonisröschen Fieberklee Zwerg-Schwertlilie
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Wunderwerk

Strauß-Glockenblume
Ein prächtiges Gewächs ist 
die Strauß-Glockenblume. 
Blaßgelbe Blüten bilden eine 
dichte, kolbenförmige Ähre. 
Mit ihrer Blütenfarbe fällt sie 
aus dem Rahmen der sonst 
blau blühenden Glockenblumen. 

Die mittel- und südeuropäische 
Gebirgspfl anze, mit einer Wuchs-
höhe bis zu 40 cm, ist rauhaarig 
überzogen und bis in 2400 m 
Höhe selten anzutreffen.

Diptam
Der Diptam, ein Rautengewächs, 
duftet intensiv zitronenähnlich.
80-100 cm hoch kann der brennen-
de Busch werden. Die Bezeichnung 
kommt von den Blättern, die reich 
an ätherischen Ölen sind. 
Naturschutz-Frevler bestraft der 
auffallend schöne Diptam mit 
Brandblasen. 
Hauptvorkommen im Pannonikum. 
Auf Wiesensteppen, in trockenen 
Wäldern am Alpenostrand und in 
Südtirol, ausschließlich auf Kalkbö-
den.

Paradieslilie
Der Kärntner Blumenberg 
„die Mussen“ steht für viele 
interessante Blumenwiesen in 
diesem Land (nachzulesen in 
Paradieslilie und Höllenotter – 
erschienen im Verlag des NWV-
Kärnten, 2002). Die botanische 
Königin dieser Landschaft soll 
hier die Krönung sein. 

Die Paradieslilie, 
auch Trichterlilie genannt, ist 
in Kärnten auf Karnische und 
Gailtaler Alpen begrenzt. Die 
duftenden Blüten werden von 
Nachtschmetterlingen bestäubt. 
Der Name Paradieslilie leitet 
sich vom wissenschaftlichen 
Namen (Paradise aliliastrum) ab.

Die faszinierende Welt der Flora 
bewusster erkennen und zu erleben,
ist ein wichtiger Schritt 
zu ihrer Erhaltung!

Strauß-Glockenblume Diptam     Paradieslilie     
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www.alpenverein.at/huetten/
fi nder.php
Link auf: 
www.alpenverein-spittal.at
Siehe weiters:
www.alpenverein.de
www.alpenverein.it
www.alpenonline.ch

..gewährt unseren Mitgliedern
ab einem Einkauf von € 50,-
einen Rabatt in der Höhe von 
10%. Bitte den AV-Ausweis 
vorlegen und die Sektion 
Spittal angeben.
Ein Betrag in der Höhe des 
Rabattes wird unserem 
Vereinskonto gutgeschrieben.
Mit diesem können wir dann 
wieder neues Leihgerät
anschaffen!
P.S.: Grundsätzlich gilt diese
Aktion österreichweit.
Einen sicherlich reibungslosen
Ablauf gibt es in Spittal.

Bei Bergsport Korak erhalten 
unsere Mitglieder ebenfalls
10%Rabatt

Internationaler 
Jugendherbergsausweis
Mitglieder der Alpenvereins-
Jugend (< 30 Jahre) erhalten
€ 5,- Ermäßigung auf den 
intern. Jugendherbergsausweis.
Wir können Ausweise jetzt 
direkt in der Kanzlei ausstellen!
www.jungehotels.at

Mit Bus und Bahn zu den 
Alpenvereinshütten
www.alpenverein.at/mobilitaet

Aus- und Fortbildung
für Funktionäre & Mitglieder
Die Alpenverein Akademie vereint 
das gesamte  Ausbildungsangebot 
des Alpenvereins unter einem 
Dach. Diese Bündelung macht den 
Alpenverein als NGO zum 
Pionier – und zum wohl größten 
Vermittler von Outdoor-Kompe-
tenz österreichweit.
www.alpenverein-akademie.at
Katalog kostenlos anfordern:
akademie@alpenverein.at
Auskünfte:
für Jugendleiter, Übungsleiter
Mag. Harald Angerer 
0650 36 01 321
für Tourenführer, Übungsleiter
Hans Aman 
0676 83 14 17 08

Regionale Linienbusse
werden von den Kärntner Linien 
koordiniert.Hier gibt es spezielle 
Wanderbus-Services.
Fahrpläne im Allgemeinen sind 
über den Routenplaner abzufragen 
bzw. zum Download verfügbar.
www.kaerntner-linien.at
Weiteren Service bieten auch 
die angegliederten regionalen
Mobilitätsbüros. In der Nähe gibt 
es diese in Gmünd
www.kaernten-bus.at/regionen/
liesertal.html und Feistritz
www.kaernten-bus.at/regionen/
unteresdrautal.html

Go-Mobil
Bewegt man sich im Gebiet einer 
Gemeinde bietet das Go-Mobil 
günstige Fahrten. 
Es wird in unserem Umkreis 
angeboten in: Feld am See, 
Ferndorf, Fresach, Radenthein, 
Stockenboi.
www.gomobil-kaernten.at

Das Nockmobil
ermöglicht lückenlose Mobilität für 
EinwohnerInnen und Gäste 
in vorerst acht Gemeinden in den 
Nockbergen, von Spittal bis zur 
Turrach. Es bringt Sie von Halte-
punkt zu Haltepunkt und macht 
es somit möglich, auch ohne das 
eigene Auto unterwegs zu sein.
• Bedarfsorientiert

Fahrtenbündelungen.
• Zubringer zum öffentlichen

Verkehr
Haltepunkte: www.istmobil.at
Tel: 0123 500 444 24
www.nockmobil.at

Service Informationen
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Versicherung
Weltweite Freizeit-Unf allversicherung, 
(uroSa�+aIWSÀ iFKW und ReFKWVVFKuW] iP 
Mitgliedsbeitrag enthalten:
• Bergekosten bis zu €  25 .000,- in der Freizeit im

In- und Ausland, Rückholkosten ohne O bergrenze
• Krankenhausauf enthalt nach Unf all oder Krankheit

im Ausland bis zu €  10.000,- weltweit, sowohl in
der Freizeit als auch im Beruf

• (uroSa�+aIWSÀ iFKW biV ]u ¼ ��000�000��
• E uropa-Rechtsschutz bis zu €  35 .000,-

E rmä ßigung auf  Hütten
Mitglieder zahlen mindestens 10 €  weniger bei ihrer 
Ü bernachtung in über 5 00 Alpenvereinshütten. Durch 
ein Gegenrecht stehen ihnen auch bei Bergsteiger-
vereinen anderer Lä nder (Schweiz, Frankreich, Itali-
en, Spanien, Deutschland, Slowenien, Liechtenstein, 
Belgien, Lux emburg, N iederlande) E rmä ßigungen zu. 

In die Berge kommen
Der Alpenverein betreut in Österreich ca.26.000 km
Alpenvereinswege, bietet einen aktuellen Bergwet-
terdienst, ein T ourenportal, Karten, Bücher und 
 Magazine mit Fachinf ormationen.

Mitgliederwerbung
Für die Werbung von einem neuen Mitglied erhä lt man 
eine Alpenvereinskarte nach Wahl. Bei 5  oder mehr 
gibt es Gutscheine von „Sportler“ und ein Monatsabo 
der alpenvereinaktiv-app. 

Mitgliederbeiträ ge 2023

A-Mitglied 28– 64  J ahre 62,00 €

B-Mitglied 4 8,00 €

(Partner, Bergrettung, J ugendleiter, Senior)

Person mit Beeinträ chti-
gung (ab 5 0% )

26,00 €

J unior 19– 27  J ahre 4 8,00 €

Student in Familie 19– 27
J ahre (N achweis)

0,00 €

Kind/J ugend (bis 18 J ) 26,00 €

Kind/J ugend in Familie bis 
18 J ahre

0,00 €

Gastmitglied 18,00 €

T reuemitglied 11,00 €

ab 7 0 J ahre, nach 5 0 J ahre Mitgliedschaf t

Unkostenpauschale Ausland 3,30 €

Klettern
N utzen Sie eine von über 200 Kletteranlagen oder die 
vielen Alpenvereins-Klettergä rten in Österreich.

J ugend- & Familienarbeit
Für Kinder, J ugendliche & Familien bietet die Alpen-
vereinsjugend ein buntes Programm - vom Famili-
enurlaub über Feriencamps bis hin zu handf esten 
E insä tzen auf  Umweltbaustellen.

Service Mitgliedschaf t

J a, Ich will Mitglied beim Alpenverein Spittal werden:

(T itel) Vor- und Z uname: Geb.-Datum:

Adresse: T elef on:

E -Mail:

A-Mitglied B-Mitglied Details zu den Mitgliedschaf ten siehe oben!

Partner Vor-und Z uname: Geb.-Datum:

Kind Vor-und Z uname: Geb.-Datum:

Kind Vor-und Z uname: Geb.-Datum:

Anmerkungen:

Datum Unterschrif t

Anmeldung geht auch ganz f ormlos über unsere Kanzlei per T elef on, E mail oder Persö nlich 
Anmeldung ist auch online über www.alpenverein.at mö glich.
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Service Intern

 SKINFIT SHOP VILLACH
Ossiacher Zeile 27 | 9500 Villach
Mo–Fr 10.00–12.00 | 14.00–18.00 Uhr
SKINFIT.EU

15 % 
AKTIONS-
WOCHEN

EXKLUSIV
FÜR ALLE 

 ALPENVEREINS-
MITGLIEDER

5.6.–17.6.2023

N eumitglieder

Pertl Annemarie
Meier-Kaijbic
Kübler Ingrid
Bruns Lily
Platzer Margit
Pichler Sigwart
Mag. Plunger Heide
Claussen Vera
Golger Mario
Berger Luzia
Mitter Franz
Wolf  Raimund
Z mö lnig Martin
'r� 3Àegerl +arWPuW
Kleinsasser Bernd
Winkler Siegf ried,Heidemarie,Kevin
Auer Gloria
Synowczyk Werner
Recnik Herbert 
Pipan Heinz
Heregger E duard, Silvia
Gigler Hubert, 
J arnitz Leopold
Poltnig Christa
Z ahalka Rudolf , Irmgard
Ing. Mitterling J osef
Glanznig Karin 
Wieser Ilse
Steiner Siegf ried
DI UrbanGerolf  
Allmaier Irma 
Guttenbrunner Markus 
Prugg Alois 
Steinwender Walter 
Rachoner Franz
Schmidt Fritz
Mag. Lesacher E rhard 
Frank Helmut 
Stranner Heimo 
Mag. Wirnsberger Reinhold 
Gratzer Gudrun
E gger Rudolf  
Dr. Franz O berlercher
Huber E rhard 
Klocker Hannes 
.raSÀ -oVeI
Bliem Albert, Adelheid
Schuster Franz 
Sandriesser Herbert 
More  Ilse
Heinzer Anna 
T ief nig E gon 
Z auchner Anna
Schützelhof er Bernd
Mag.  Pucher Anton
T rinker Harald 
Hengl Heinz 
Paulitsch Friedrich

Brugger Maria
Ing. Duschnig Gerhard 
Dr. T haler Hans
N ageler Viktor 
Ing. Hubmann J osef  
Feistritzer Gerlinde 
Mö sslacher Manf red
Pirker Günter
Walchensteiner Helmut
Prax  Renate
Wieser Gerhard
Seeberg-E lver f eldt J ohann 
Dr. Hans Kramer
Ing. Kulterer Stef an
Rüdiger Auth
Geist Doris 
Hö ttges Birgit 
DI Peball Falko
Stromberger Helga 
Hof f mann Maria 
DI Dopper Hans 
Sadler J ens
Granig J ohann 
Golger E rich
Ing Molzbichler Peter 
Kö nig Hannes 
Courad Sigrid 
Koppensteiner Heinrich
Lücke Renate
Reiner Roswitha
Schumacher Hans
Linder E lida
DI Kieslinger Horst
Brugger J ohann
Wassermann Paul 
Gauster Sigrid 
DI Funder J oachim 
Saurugg O tto 
J ank Wilhelm
Muchitsch J osef
Gutzelnig Walter
Podesser Walter 
Horst Meurer
Auer J ohann 
Pordes Robert 
Gailberger Gertrude 
Mag. Hof er Sigrid
Kotzmann Michael 
Wagner Anna 
Blatnik Gabriele

Fojan J annik, J ulian, 
Fojan Melanie, Stef an, Valentina
Gilz-T hein Harald
Haf ner Henry, Katrin
Hammer Marina
Harder Christian
Hö rnler Dave
Irizar Areso J on
J ank Rudolf
Kanduth Günther Manf red
Klammer Marian
Klingenstein Angela
Kreiner Mika
Kreuzer Sabine
Kruckenhauser Pia
Kruse Lia
Lammegger Peter
Leitsberger Gerold
Lerchster T abea
Mentil Lukas
Mosch Angelika, Maria
Mö ßler Anita, Peter
Motamen Vito
Pertl Stef an
Pertl-Steiner Bianca
Peter Werkl
Petutschnigg Luca
Pichler Rudolf
Pichorner Max imilian
Pilgram T homas
Pirker Markus
Pop-Serban Anda Maria, David
Pucher T homas
3uI¿WVFK 'aniela� )abio� 0arNuV� 7iP
Rainer Christian, Katrin, Victoria
Reiter Herbert, Lena, Sabine
Schramm Sonja
Schuster Iris
Schwaiger Alex ander, Christopher
Serban Bianca
Sima Franz Bernd
Staber David
Staudacher Herbert
Steurer Lena
Striedinger Verena
van E rkelens J elle
Walcher Adrian, Valentin
Wassermann Alex ander, Bettina
Wassermann Christina
Werkl Ursula
Winkler Valentina, Viktoria

Adametz Andrea, Annika
Birner Lucia
Bozell Roberto
Bstieler Harald
Dietzen-Walcher E lisabeth
E benberger Angelika
E garter Michelle
E mberger Melissa

Redaktionsschluss
...f ür das nä chste 
Bergsteigerblatt:

Programm: J uni –  September

Mo, 12.April

Spender
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Biosphä renpark N ockberge

 SKINFIT SHOP VILLACH
Ossiacher Zeile 27 | 9500 Villach
Mo – Fr 10.00 – 12.00 | 14.00 – 18.00 Uhr
SKINFIT.EU

15 %  
AKTIONS-
WOCHEN

EXKLUSIV 
FÜR ALLE 

 ALPENVEREINS-
MITGLIEDER

5.6. – 17.6.2023

10 J ahre UN E SCO  Biosphä renpark 
Salzburger Lungau und 
Kä rntner N ockberge –  
10 J ahre nachhaltige E ntwicklung 
Im J uli 2012 wurden der Salzburger Lungau und 
die Kä rntner N ockberge von der UN E SCO  als Bio-
sphä renpark ausgezeichnet. N ach zehn J ahren 
Biosphä renpark ist dieser in der Region verankert 
und als Projektpartner etabliert. Ausschlaggebend 
daf ür waren der enge Austausch und die daraus 
resultierenden erf olgreichen Kooperationen mit der 
regionalen Wirtschaf t, besonders mit der Landwirt-
schaf t und dem T ourismus. Gemeinsam mit den 
regionalen Bildungspartner* innen und engagierten 
Pä dagogen* innen wurde ein umf assendes Bildungs-
programm im Biosphä renpark auf gebaut und so 
die T hemen N achhaltigkeit und N aturverstä ndnis in 
Schulen in den Vordergrund gerückt und es konnten 
in dieser Z eit 20 Biosphä renparkschulen & Partner-
schulen im Biosphä renpark N ockberge ausgezeichnet 
werden. Z ahlreiche erf olgreich umgesetzte Projekte 
und Programme setzen die natur- und kulturrä um-
lichen Besonderheiten der Region auf  nachhaltige 

Weise in Szene und tragen so den Biosphä renpark-
Gedanken auch über dessen Grenzen hinaus. Das 
Z iel des Biosphä renparks, die Region als Modellre-
gion f ür nachhaltige E ntwicklung zu etablieren, wird 
somit gemeinsam mit der Bevö lkerung erarbeitet 
und umgesetzt. Um den Weg zur Verf olgung dieses 
Z ieles im Auge zu behalten, überprüf t die UN E SCO  
im 10-J ahres-Rhythmus die E ntwicklungen in den 
ausgezeichneten Biosphä renparks. So wurde auch 
der UN E SCO  Biosphä renpark Salzburger Lungau & 
Kä rntner N ockberge einer solchen E valuierung zum 
ersten Mal unterzogen und damit die naturrä umli-
chen, wirtschaf tlichen sowie sozialen E ntwicklungen 
der ersten zehn J ahre nä her beleuchtet. Die Doku-
mentation davon erhalten Sie in der Biosphä renpark-
verwaltung N ockberge oder Sie laden diese direkt 
von der Homepage des Biosphä renparks herunter. 
www.biosphä renparknockberge.at
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NP Hohe Tauern

Spuren im Schnee:
Unterwegs mit Nationalpark
Ranger:innen  
Schnee, Stille, Einsamkeit: 
Der Winter ist im Nationalpark Hohe Tauern 
besonders faszinierend. Das Programm des 
Schutzgebiets bietet viele Möglichkeiten, 
gemeinsam mit Ranger:innen in diese 
winterliche Welt einzutauchen und mit 
Rücksicht auf Natur und Wildruhegebiete 
geplante Touren zu machen.

Mehr dazu unter  www.hohetauern.at 

Kosten: 
Erwachsene € 20,00 / Kinder  € 13,00 zzgl. 
Transferkosten, Teilnahme ab 10 Jahre
Unsere Mitarbeiter:innen beraten Sie gerne.

Ausrüstung: Schneeschuhe & Stöcke  stehen 
bei Bedarf zur Verfügung

Anmeldung: Bis spätestens 16.00 Uhr am Vor-
tag – ausgenommen * montags bis 10.00 Uhr.

Infos: +43 (0) 4824 2700 oder 
www.hohetauern.at/erlebnis

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kasereck 
jeden Montag | Heiligenblut

19.12.2022  – 03.04.2023

Beginn: 11.00 Uhr, Dauer: ca. 2,5 Stunden 
Treffpunkt: Mittelstation der Großglockner Bergbahnen

Tauerntal
jeden Montag | Mallnitz
19.12.2022 – 27.03.2023
Beginn: 13.30 Uhr, Dauer: ca. 2,5 Stunden 
Treffpunkt: Besucherzentrum Mallnitz  
Mit Mobi-Pass und Winter Kärnten Card gratis

Fleißtal: Steinböcke beobachten 
jeden Dienstag | Heiligenblut
27.12.2022 – 04.04.2023
Beginn: 9.30 Uhr, Dauer: ca. 4 Stunden 
Treffpunkt: Mittelstation der Großglockner Bergbahnen

Seebachtal
jeden Donnerstag | Mallnitz

22.12.2022 – 30.03.2023
Beginn: 13.30 Uhr, Dauer: ca. 2,5 Stunden 
Treffpunkt: Parkplatz Ankogelbahn
Mit Mobi-Pass gratis

Vollmondwanderungen
Heiligenblut | Apriach
07.03.2023 
Beginn: 19.00 Uhr, Dauer: ca. 3 Stunden
Treffpunkt: ehemalige Volksschule, Apriach 40

Mallnitz | Stockerhütte
06.01. | 06.02. | 07.03.2023
Beginn: 19.00 Uhr, Dauer: ca. 3 Stunden
Treffpunkt: Besucherzentrum Mallnitz 36

Wildtierbeobachtung NPHT:   © Berg im BildWildtierbeobachtung NPHT:     © Berg im Bild Schneeschuhwandern Mallnitz :     ©Berg im Bild 
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Achatz Josef
Aichhholzer Josef
Aiglsperger Thomas
Alber Lotte
Amlacher Eleonore
Auer-Laggner Barbara
Ausserwinkler Mario
Bacher Christian Karl
Bacher Michael
DI Bacher Wolfgang
Barusic Martina
Benedikt Hildegard
Brandstätter Elli
Brandstätter Harald
Briggl Eveline
Ing. Camaur Rene
Dalmatiner Alois jun.
Dopf Kurt
Dopf Waltraud
Ebner Ernestine
Ebner Yvonne
Egger Hemma
Egger Josef
Fian Horst
Finding Gerhild
Flaschberger Franz
Gaggl Herta
Gaggl Josef
Gigler Christian
Glanznig-Hoeher Lydia
Grutschnig Werner
Hammer Paula
Hammer Stephanie
Höher Oskar
Huber Erna
Kaml Christine
Kaml Maximilian
Kampitsch Bernd
Kloss Erich
Koch Gisela
Koch Josef
Koch Pierre-Louis
Lagger Manuel
Laubreiter Helga
Mag. Leitner Josef
Mattiasch Maria
Mag. Mattiasch Wolfgang

Mattiasch Wolfgang
Moshammer Birgit
Müller Erika
Müller Irene
Müller Karl
Müller Ulrike
Murauer Mario
Dr. Oberlercher Franz
Oberlercher Lisa Valerie
Olsacher Werner sen.
Olsacher Werner
Olsacher Christine
Mag. Olsacher Katharina
Pitzek-Bischof Paul
Possegger Bernhard
Preiml Thomas
Pucher Barbara
Rathwallner Veronika
Rauter Nico
Rauter Sara
Dir. Rauter-Verdianz 
Johanna
Mag. Samitz Michael
Schädl Barbara
Schädl Reinhold
Schädl Renate
Seiner Otto
Semmelrock Benjamin
Semmelrock Johannes
Ing. Sittlinger Wolfgang
Mag. Stark Daniela
Steinwender Irma
Strauch Erika
Strimitzer Peter
Mag.phil. Svejda Maria-
Theresia
Tolazzi Stefan
Unterlass Peter jun.
Unterlerchner Elfriede
Untermoser Franz
Untermoser Melanie
Ing. Unterwaditzer Josef
Unterzaucher Christian
Vogl Kurt
Walter Günther
Winkler Gustav

40 Jahre
Dkfm. Mag. Ebenberger 
Georg
Pucher Christine
Schmidt Karl
Stöckl Walter
Winkler Dorothea 
Eder Ewald
Gratzer Hans
MMag. Habenicht Irmgard
Hanisch Christine
Hein Andrea 
Kofler Max
Kulterer Christoph
Ing. Kulterer Stefan
Pichler Anton
Pichler Christa
Pickert Lisbeth
DI Piechl Robert
DI Piechl Stefan
Pucher Christine
MMag. Schmidt Karl
Steinacher Thomas
DI Walter Stöckl
Tolazzi Gerhild
MMag. Torta Siegfried
Winkler Dorothea
DI Winkler Peter
Wulschnig Günter
Wieser Ilse Maria

45
Mag. Pichler Inge
Ing. Konrad Heidrun

50 Jahre 
Gailberger Maximilian

60 Jahre
Eder Herbert
Courard Sigrid
Köfler Klaus
Dr. Köfler Waltraud
Molzbichler Peter
Prof. Mag. Painsi Diethelm
Dir. Hr. Di Mag. Preiml Egon
Mag. Schwarzenlander Ernst

70 Jahre
Prof. Dr. Gräbner Herwig
DI Kieslinger Horst

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am 28.04.23
18.30 Uhr in Seeboden im Postwirt

Jubilare
Wir laden Sie alle herzlich zur festlichen Ehrung ein und freuen uns auf Ihr Kommen! Danke für die Treue zu 
unserer Sektion! Aus organisatorischen Gründen bitten wir höflich um Rückmeldung der Zu- bzw. Absage Ihres 
Kommens.

25 Jahre:

Wir gedenken
unserer
Verstorbenen
Belohuby Engelbert
Martinz Inge
Muffat Reinfried
Müller Christine
Podesser Rudolf
Van Dam Ton

Wir wünschen Ihnen einen 
letzten guten Aufstieg!
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